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Wir befinden uns im 2. Jahr der Corona-Pandemie 
und unser Leben ist von mehr oder minder großen 
Einschränkungen, vor allem im gesellschaftlichen 
Bereich und in der Reisefreiheit bestimmt. Sehen 
wir es positiv, dann sind wir zuversichtlich, daß 
mit der zunehmenden Zahl der Tests und der Imp-
fungen in der Bevölkerung in der 2. Jahreshälfte 
die Einschränkungen verringert oder aufgehoben 
werden können. Wer hofft nicht auf einen Besuch 
seines Lieblings-Restaurants, kultureller oder 
Sportveranstaltungen sowie auf eine Urlaubsreise 
im Laufe des Jahres. Auch die Veranstalter, Gastro-
nomen und Vereine jeglicher Art wollen gern ihre 
Veranstaltungen und Events wieder mit Gästen 
durchführen. Sie gehören zu den Bindegliedern 
in der Gesellschaft und vermitteln Lebensfreude 
durch Zusammentreffen, Austausch und ge-
meinsames Feiern. Dies gilt sicher nicht nur im 
Rheinland! 

Die St. Sebastianus Bruderschaft Neersen hat 
bereits im letzten Jahr entschieden, ein Jahrbuch 
über das Leben und Wirken der Bruderschaft 
herauszugeben. Hierdurch wollen wir doku-
mentieren, daß die Bruderschaft eben nicht nur 
für ihre eigenen Veranstaltungen lebt, sondern 
einen vitalen Beitrag zur Kultur und zum Leben 
in unserer Heimatgemeinde leistet. Das vor Ihnen 
liegende Jahrbuch 2021 ist gleichzeitig eine Emp-
fehlung zum (Er-)Leben und Einkaufen in Willich. 
Wir haben in diesem Jahr auf die Berechnung der 
enthaltenen Anzeigen der Gaststätten, Einzelhänd-
ler und Unternehmen verzichtet und bedanken 
uns hiermit für die teils langjährige Treue unserer 
Inserenten.

Aufgrund der ungewissen Situation und Entwick-
lung der Corona-Pandemie können wir zur Zeit 
keine Aussage über unseren Veranstaltungskalen-
der 2021 treffen. Sie können ihn wie immer in 
unserem Schaukasten am Bruderschaftshaus oder 

auf unserer Homepage www.sebastianer-neersen.
de einsehen. Weitere Nachrichten und `News´ 
können Sie auch auf unserer Facebook-Seite oder 
bei Instagram nachlesen. Die Bruderschaft ist also 
in der digitalen Welt gut aufgestellt. Dies beweist 
auch der neue Glasfaser-Anschluss im Bruder-
schaftshaus, welcher bei Veranstaltungen genutzt 
werden kann.

Unsere weiterhin amtierenden Königshäuser 
berichten durch eigene Beiträge über ihre 
Erlebnisse und Aktivitäten. Weitere Berichte in 
diesem Jahrbuch aus ihrer Historie und aus der 
Gegenwart schildern das Leben und Wirken der 
Bruderschaft, vor allem in der gegenwärtigen 
Situation.

Die Willicher Schützenvereine haben im März 
diesen Jahres solidarisch entschieden, auf die 
üblichen und traditionellen Schützenfeste zu ver-
zichten. Dies ist ein wichtiger Beitrag zur Einigkeit 
der Vereine in Willich. Wir alle hoffen, wenigstens 
Tagesveranstaltungen im Freien durchführen zu 
können.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger in Willich, 
Besucher und Gäste der Bruderschaft, unser Jahr-
buch 2021 ist ein Mosaikstein für das Miteinander 
und Füreinander der St. Sebastianus Bruderschaft 
Neersen in schwieriger Zeit. Lassen Sie sich bitte 
weiter inspirieren für ein menschliches Miteinan-
der, gegenseitige Unterstützung und Solidarität 
in dieser schwierigen Zeit und auch in der Zeit 
danach!

Wir wünschen Ihnen und uns hierzu viel Herzlich-
keit und das Entstehen neuer Freundschaften.

Herzlichst Ihr Robert Brintrup, Präsident

Liebe Mitglieder,  Freunde und Gönner 
der Bruderschaft, sehr geehrte Mitbürger 
und neue Einwohner in Neersen!

GRUSSWORT
Präsident
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Anschrift
Haustechnik Nahmer
Eickerweg 21
47877 Willich-Neersen

Telefon: 0 21 56 / 9 10 86 70
Telefax: 0 21 56 / 9 10 86 70

Notdienst: 0 151 / 17 21 55 56

eMail: info@haustechnik-nahmer.de

www.haustechnik-nahmer.de

• SENIORENGERECHTE BADEZIMMER

• ALT- u. NEUBAUINSTALLATION 

• ROHRBRUCHBESEITIGUNG 

• KANALREINIGUNG 

• KOMPLETTBÄDER AUS EINER HAND

• VERKAUF PLANUNG AUSFÜHRUNG

Thorsten Nahmer
Sanitäre Installation & Heizungsbau

Meisterbetrieb
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Liebe Schützenschwestern, 
liebe Schützenbrüder!

Wenn etwas fest ist, dann ist es gesichert, in gutem 
Sinne unbeweglich, abgemacht, verbindlich oder 
schon immer so gewesen. Und dann wurden wir 
alle von einer neuen Wirklichkeit überholt. Und 
fast will es scheinen, als solle dies unsere neue 
Wirklichkeit werden. Eine, die alles Vertraute 
über den Haufen wirft. Denn einmal mehr sind in 
unserer Stadt die Schützenfeste abgesagt.

Natürlich soll das nicht so bleiben! Selbstver-
ständlich wollen wir wieder Schützenfest feiern. 
Denn unser Schützenfest verbindet uns und 
es bereitet obendrein Freude. Feste feiern Au-
genblicke, Momente und gemeinsam Erlebtes. 
Zudem das, was aus den Generationen vor uns 
mitgegeben wurde. Feste zu missen, dazu werden 
wir im Augenblick gezwungen.

Das Besondere eines Schützenfestes ist, dass dort 
das gefeiert wird, was war, was ist und was sein 
wird. Vielfach gehen wir einfach davon aus, dass 
es so wird wie immer. Auch so ein Satz, der in frü-
heren Zeiten für uns ganz selbstverständlich war. 
Aber dass das Derzeitige für immer sein wird, das 
wollen und können wir uns nicht vorstellen.

Vielleicht liegt aber gerade in der ungewollten 
Pause auch die große Chance:

Wir haben Zeit, nachzudenken! Was ist uns wirk-
lich wichtig? Was wollen wir weiter in die Zukunft 
tragen? Was wollen, müssen wir vielleicht verän-
dern? Und wie sieht das Neue aus? Und was von 
dem, was wir in der Schützenfestpause entwickelt 
haben, ist derart, dass wir es weiterführen wollen 
und müssen?

Sicher – solche Überlegungen haben wir immer 
schon in der Vergangenheit angestellt, aber noch 
nie war die Gelegenheit so günstig, das wirklich 
konstruktiv und zukunftsorientiert anzugehen 
und untereinander zu bedenken, zu beraten und 
zu beschließen, was wir in der Zukunft gemein-
sam tun wollen und wie. Und wenn wir das auch 
noch damit verbinden, was uns von unseren 
Schützenbrüdern und Schwestern, die das vor 
uns taten, mit auf den Weg gegeben wurde, dann 
werden wir mehr als einen Pfad in die Zukunft 
bahnen.

Will  sagen – nur weil ein Schützenfest nicht statt-
findet, heißt das nicht, dass alles in Frage steht, 
nicht weiter geht. Nein: die Herausforderung 
besteht darin, jetzt die Zukunft zu planen.

Ganz in diesem Sinne wünsche ich uns allen ein 
erfolgreiches Schützenjahr.

Euer

Markus Poltermann, Präses

GRUSSWORT
Präses
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Steene Dyk 3 l 47877 Willich ‐ Neersen
Tel.: 0 21 56 / 51 28 l Fax: 0 21 56 / 6 07 78
www.siebes‐bau.de l info@siebes‐bau.de

ENTWURF
FERTIGUNG

MONTAGE
WARTUNG

Schilder und Lichtreklame

Beschriftungen

Digitaldruck

Robert-Bosch-Str. 3
41352 Korschenbroich
Tel. 0 21 61 - 6 46 36
www.greschok.de
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und wieder ein Jahr ohne Schützenfest, Versamm-
lungen, Aktivitäten und nicht zu vergessen: keine 
geselligen Abende mit Freunden und Familie.

Wer hätte gedacht, dass uns diese Pandemie so 
sehr einschränken würde? Und das über einen so 
langen Zeitraum.

- Aber genug zur Pandemie! –

Ich möchte viel lieber etwas über die positiven 
Dinge sagen, die wir trotz allem erleben durften.

Da wären zum einen die tollen Aktionen der 
Bruderschaft in Zusammenarbeit mit dem Schüt-
zenverein Klein-Jerusalem 1854 e.V., die wir 
gemeinsam mit euch, den Neersener Bürgern, 
für die Willicher Tafel durchgeführt haben. Ganz 
im Zeichen unseres Wahlspruchs: „Für Glaube – 
Sitte – Heimat“ wurden etliche Lebensmittel und 
Hygieneartikel (ja, auch Toilettenpapier) hier 
zusammengetragen! 

Zum anderen wären da noch die Spendenak-
tionen im Rahmen unseres Schützentages im 
Sommer, für die Neersener Kindergärten kamen 
hier über 600 € zusammen und zu Weihnachten 
für das Haus Anrode (Lebenshilfe Viersen), wo 
unsere Schützen/innen einen stolzen Betrag in 
Höhe von 700 € gespendet haben.

Weiter waren da noch die kleinen Präsente für 
unsere Kinder und Jugendlichen sowie unsere 
Senioren zu Weihnachten und dann in diesem 
Jahr, in dem wir erstmalig Osternester an unsere 
Jüngsten verteilt haben.

Auch erwähnen möchte ich an dieser Stelle das 
Corona-Test-Zentrum in unserem Wahlefeld-
saal, welches eine gemeinsame Aktion mit den 
Maltesern, der DLRG und der Kolpingfamilie 

ist. Seit Mitte April können sich die Neersener 
Bürgerinnen und Bürger nun zentral gelegen 
und mit guten Parkmöglichkeiten auf Covid-19 
testen lassen.

All dies zeigt mir, dass Bruderschaft in unserem 
Verein, und darüber hinaus, gelebt wird und dies 
erfüllt mich mit großem Stolz! Stolz, 1. Bruder-
meister der St. Seb. Bruderschaft 1802 Neersen 
e.V. zu sein und seit meiner Geburt ein Neersener!

An dieser Stelle möchte ich auch ein großes Dan-
keschön an unsere amtierenden Königshäuser 
sagen. Es ist in der heutigen Zeit (nein, ich meine 
nicht Corona) nicht selbstverständlich, dass bei 
einem wiederholten Ausfall des Schützenfestes, 
jemand ohne zu überlegen sagt: „Klar, machen 
wir das dann nächstes Jahr!“. Ich möchte dieses 
Dankeschön aber auch an alle Königshäuser der 
Bruderschaften und Vereine aus unserem Bezirk 
richten. Dies alles lässt auf ein Wahnsinns-Schüt-
zenfestjahr blicken, welches wir dann hoffentlich 
nächstes Jahr feiern dürfen!

Bleibt mir nur noch zu sagen:

Bleibt alle gesund und haltet euch an die Regeln! 
Denn nur so kommen wir gemeinsam durch die 
Pandemie.

Euer

Alex Schaath

1. Brudermeister

Liebe Schützenschwestern, 
liebe Schützenbrüder, verehrte Feunde und Gönner,

GRUSSWORT
Brudermeister
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Öffnungszeiten:

Di.-Fr.: 08.00 - 18.00 Uhr
Sa.:  08.00 - 13.00 Uhr

Telefon Büro
+49 (0) 2154 95 448 44

Frau Stennes
+49 (0) 172 203 65 15

Frau Simonis
+49 (0) 151 196 786 10

mail@stennes-immobilien.de

www.stennes-immobilien.de

VERKAUFEN - VERMIETEN - VERWALTEN

IHRE IMMOBILIE IN GUTEN HÄNDEN
seit über 20 Jahren ∠
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wie gerne hätte ich Euer diesjähriges Schützenfest 
mit Euch gemeinsam gefeiert. Es wäre mir eine 
große Ehre gewesen. Leider hat uns aber auch in 
diesem Jahr die Corona-Pandemie fest im Griff.

Vor der gemeinschaftlichen Entscheidung aller 
Bruderschaften und Vereine die Schützenfeste in 
diesem Jahr abzusagen, habe ich großen Respekt. 
Sie ist ein Zeichen von großer Solidarität. Für Euer 
soziales Engagement, um gerade die Schwächsten 
in unserer Gemeinschaft zu unterstützen, bin ich 
sehr dankbar. Es zeigt einmal mehr: In unserer 
Heimatstadt stehen wir zusammen.

Auf ein Wiedersehen im Wahlefeldsaal oder bei 
anderer Gelegenheit freue ich mich schon sehr. 
Noch mehr natürlich auf die Paraden, die Abende 
im Zelt und bei vielen weiteren Momenten in der 
Schützenfestsaison 2022.

Bis dahin wünsche ich Ihnen und Euch alles Gute, 
beste Gesundheit und Gottes Segen.

Es grüßt herzlich

Ihr/Euer

Christian Pakusch

Bürgermeister der Stadt Willich

Liebe Freundinnen und Freunde der 
St. Sebastianus Bruderschaft Neersen,

GRUSSWORT
Bürgermeister
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Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 13.00 Uhr + 15.00 - 18-00 Uhr / Sa. 8.30 - 13.00 Uhr / Mittwoch Nachmittag geschlossen

Willi Reiß
staatl. gepr. Techniker für Gartenbau

Pflanzen für Haus und Garten
Zier-, Obst- und Formgehölze, Stauden, Erden, u.v.m.

Kirchhofstraße 28a l 47877 Willich-Neersen
Tel. + Fax (0 21 56) 48 11 81 l Mobil (01 71) 7 79 69 68

Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 9.00 - 18.00 h l Sa.: 9.00 - 13.00 h

Neustraße 66    Tel.: 0 21 56 / 6 04 00
47877 Willich-Neersen  Fax: 0 21 56 / 6 09 86
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Wir Schützen blicken auf eine Geschichte von vie-
len Hundert Jahren zurück. Für den einen Zeitge-
nossen könnte das bedeuten, dass wir angestaubt 
sind und uns vielleicht schon überlebt haben, 
unsere Feste und Traditionen überholt sind und 
ihr Ausfall – nun im zweiten Jahr in Folge – kein 
großer Verlust sei, zumal es aktuell wichtigeres 
und vor allem drängendere Probleme gibt.

Aber was bedeutet es wirklich, schon so alt 
zu sein? Doch nichts anderes, als dass wir ein 
Zeichen der Hoffnung sind: Was haben unsere 
Bruderschaften – und damit die Menschen, die 
sie ausmachen – nicht schon alles überstanden? 
Lange, furchtbare Kriege, Naturkatastrophen, 
wirtschaftliche Notzeiten, soziale Umbrüche, im-
mer wieder gewandelte Gesellschaften und nicht 
zuletzt verheerende Seuchen. Und wir haben oft 
genug gerade in den Notzeiten Engagement gezeigt 
und den Menschen Hilfe und Hoffnung gegeben. 
Ja, nicht selten sind unsere Bruderschaften erst in 
solchen Situationen entstanden.

Nach Jahrzehnten, in denen es uns allen doch 
vor allem gut gegangen ist, erinnert uns die Ge-
genwart schmerzvoll daran, dass trotz Wohlstand 
und Erfolg in vielfältiger Weise ein simples Virus 
in der Lage ist, unser Leben radikal zu beeinflus-
sen, ein Wissen, das den Menschen in früheren 
Zeiten – natürlich ohne das Wissen, was ein Virus 
überhaupt ist – viel präsenter war. Und nun wissen 
auch wir wieder, dass ein aufstrebender Fortschritt 
nicht selbstverständlich, sondern durchaus fragil 
ist. Vielleicht ist dies auch ein Stück weit eine heil-
same Erfahrung. Denn was ist passiert? – Unsere 
Bruderschaften – auch die Sebastianer in Neersen 
– haben sich auf ihre gedanklichen Ursprünge 
besonnen und bedrängten Menschen ohne zu 
zögern wichtige Hilfe zuteilwerden lassen. Wir 

helfen, wir lassen niemanden allein, wir können 
uns anrufen, anmailen, in Videokonferenzen tref-
fen und manchmal auch live. Wer zu einer solchen 
Gemeinschaft gehört, ist auch im Krisenfall nicht 
allein. Und sicher erlebt der ein oder andere ganz 
intensiv, welch ein erquickendes, befriedigendes 
Gefühl es sein kann, einfach anderen zu helfen, 
unseren Nächsten zu SCHÜTZEN.

Und auf eines dürfen wir uns schon jetzt freuen: 
Das nächste Schützenfest haben wir uns redlich 
verdient! Denn auch die Sebastianus-Bruderschaft 
Neersen hat unter Beweis gestellt, dass sie in der 
Mitte der dörflichen Gesellschaft steht, dass sie ein 
wichtiger Teil unserer örtlichen Gemeinschaft ist, 
dessen Fehlen in dieser Zeit für viele Menschen 
sicher schmerzhaft fühlbar gewesen wäre. Das alte 
Bonmot „Aus alter Wurzel neue Kraft“ ist ganz of-
fensichtlich auch heute noch gültig, auch wenn es 
vor der Pandemie von manchem bezweifelt oder 
vergessen worden sein mag.

Das darf uns den Mut geben, auch die nächsten 
Monate noch durchzustehen – wir Schützen ha-
ben schließlich schon viel längere Durststrecken 
überstanden – und uns die Zuversicht geben, dass 
wir uns noch lange nicht überlebt haben. Das 
Engagement der Bruderschaft für ihre Mitglie-
der und ihren Stadtteil zeigt uns, dass wir noch 
gebraucht werden. Diese Gewissheiten dürfen wir 
stolz mit in die Zukunft nehmen. Lasst uns jetzt 
Mut daraus schöpfen und in besseren Zeiten noch 
davon zehren!

Bleibt gesund, Euer Bezirksbundesmeister

Mike Kunze

Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder!

GRUSSWORT
Bezirksbundesmeister
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durch das Virus fällt dieses Jahr unser Schützen-
fest wieder einmal aus. Das dient dem Schutz 
unserer Schützen und der Bevölkerung. Un-
glücklicherweise können wir momentan nichts 
an dieser Situation ändern. Das Ausmaß, welches 
das Virus angenommen hat, war für uns alle nicht 
abzusehen. 

Allerdings steigen die Vorfreude und die Mo-
tivation für das nächste Jahr, natürlich mit der 
Hoffnung, dass wieder gefeiert und mehr gelebt 
werden kann. Das Königshaus hat beschlossen, 
dass wir vier auch im nächsten Jahr zur Verfü-
gung stehen werden und freuen uns sehr darauf, 
wieder gemeinsam am Leben teilnehmen zu 
können. 

Als König der Bruderschaft möchte ich allen Ver-
einsmitgliedern und der Bevölkerung in Neersen 
danken, die über diese Zeit unseren Verein zu-
sammenhalten. 

Nur gemeinsam können wir diese Zeit überste-
hen. 

Wir freuen uns auf euch!

Das Königshaus 2020 – 2022

STAY HEALTHY

Liebe Schützinnen und Schützen, 
liebe Bürgerinnen und Bürger,

GRUSSWORT
Königshaus

Simon Höpfner (1. Minister), Dennis Stelzer (König), Maik Lorkowski  
(2. Minister), nicht auf dem Foto: Steven Stelzer (Königoffizier)
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Virmondstraße 135 + 47877 Willich + Tel.: 02156 49 43-393  + Fax: 02156 49 43-384
E-Mail: markus.pierkes@docBRUMMI.de + www.docBRUMMI.de

              Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr + Sa. nach Terminvereinbarung

DocBRUMMI bietet Ihnen das gesamte 
Leistungsspektrum zur Aufrechterhal-
tung der Mobilität ihrer KFZ und Nutz-
fahrzeuge. Dieses Leistungsspektrum 
umfasst neben der Wartung, Inspektion 
und Reparatur von KFZ und Nutzfahr-
zeugen aller Art folgende Services:

+ Reparatur sowie die jährliche UVV-Prüfung von Ladebordwänden
+ Überprüfung und Instandsetzung von Hydraulikkomponenten
+ Autoglas-Service für PKW und Nutzfahrzeuge (Austausch und Reparatur)
+ Hauptuntersuchung (TÜV) und Abgasuntersuchung (AU)
+ KFZ-Diagnose (Mobilitätscheck)
+ Sicherheitsprüfung für Nutzfahrzeuge 
+ Prüfung und Instandsetzung von fehlerhafter Fahrzeugelektrik

DocBRUMMI – die KFZ-Meisterwerkstatt in Willich. 
Ihr Spezialist für die Reparatur von KFZ und Nutzfahrzeugen.

docBRUMMI_Anzeige.indd   1docBRUMMI_Anzeige.indd   1 25.01.10   09:4325.01.10   09:43
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DAS JUNGSCHÜTZENKÖNIGSHAUS
2020/21/22

Das letzte Jahr war für uns alle kein Leichtes. Neben sehr viel Verzicht und wenig Ausgleich war es für 
die einen schwerer als für die anderen. All diesen, möchten wir Stärke wünschen und freuen uns, Euch 
beim nächsten Schützenfest wiederzusehen und wieder in die Arme zu schließen.

Euer Jungschützenkönigshaus

v.l.n.r. Dunja Stolarski (1. Ministerin), Marvin Nieendick (Königsoffizier), 
Valeska Busch (Königin), Karoline Busch (2. Ministerin)

Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder!
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U N S E R  W E G  D U R C H . . .
... das letzte Jahr

Seit nunmehr 14 Monaten wird das private und 
öffentliche Leben der Menschen durch die Ein-
schränkungen der Corona-Pandemie bestimmt. 
Familiäre und freundschaftliche Beziehungen 
haben in dieser Zeit eine besondere Bedeutung. 
Viele örtliche Vereine versuchen, durch ver-
schiedene Aktivitäten für die Solidarität und die 
Zusammengehörigkeit ihrer Mitglieder und der 
Bürgerinnen und Bürger in ihrem Heimatort zu 
sorgen. 

Die St. Sebastianus Bruderschaft Neersen konnte 
im vergangenen Jahr 2020 nach Beginn der 
Pandemie immerhin ihren Schützentag am 1. 
Juli-Sonntag sowie einen Musik-Abend für die 
Mitglieder im Oktober im Bruderschaftshaus 
durchführen. Diese beiden Veranstaltungen sind 
unseren Mitgliedern in freudiger Erinnerung 
geblieben. Vor allem die Schützenmesse mit 
unserem Präses Markus Poltermann und der 
Pfarrgemeinde Neersen auf dem Vorplatz des 
Bruderschaftshauses war eine große Freude und 
Genugtuung für die Schützen. 

In großer Einigkeit haben alle Willicher Schüt-
zenvereine und Bruderschaften bereits am 4. 
März in einer gemeinsamen Presseerklärung 
ihre Schützenfeste abgesagt. Es wird also auch in 
2021 keine Schützenfestsaison in Willich geben, 
zum Bedauern aller Schützen und sicher auch 
der Ortsbevölkerungen.

Unsere Königshäuser der Jung- und Großschüt-
zen haben sich ebenso solidarisch bereit erklärt, 
ihre Regentschaften um ein weiteres Jahr bis 
einschließlich 2022 zu verlängern. 

Für dieses Jahr hoffen wir nach der Absage aller 
Karnevalsveranstaltungen drinnen und drau-
ßen, des Osterfeuers sowie des traditionellen 

Kinderschützenfestes an Pfingsten, sehr am 
Schützenfestsonntag (4. Juli 2021) wieder eine 
Freiluftmesse im Rahmen eines Schützentages 
durchführen zu können. Über das Programm die-
ses Tages werden wir natürlich unsere Mitglieder 
und die Öffentlichkeit rechtzeitig informieren.

Welche anderen Veranstaltungen im Jahresver-
lauf möglich sein werden, müssen wir mit der 
weiteren Entwicklung der Pandemie abwarten. 
Zugleich sind wir zuversichtlich, daß mit einer 
hohen Impfquote und dem Aufbau einer tragfä-
higen Immunität in der Bevölkerung im nächsten 
Jahr wieder Schützenfeste möglich sein werden. 

Im Januar jedes Jahres führen wir satzungsgemäß 
unsere Jahreshauptversammlung durch. Diese 
Versammlung musste in diesem Jahr pandemie-
bedingt leider auf einen späteren Zeitpunkt 
verschoben werden. Bei Redaktionsschluss die-
ses Jahrbuches war ein Termin im Juni geplant 
und wir hoffen, diese wichtige Versammlung bei 
gesunkenen Inzidenzwerten mit abgestimmtem 
Hygiene- und Sicherheitskonzept durchführen zu 
können. 

Bei dieser jährlichen Vollversammlung der 
Bruderschaftsmitglieder werden u.a. der Be-
richt des Vorstandes und der Kassenbericht 
vorgetragen. Nach der Entlastung des Vorstandes 
stehen außerdem Neuwahlen zum Vorstand auf 
der Tagesordnung. In diesem Jahr soll der Ge-
nerationswechsel im Vorstand der Bruderschaft 
fortgesetzt werden. Der bisherige Präsident 
Robert Brintrup tritt nach 16-jähriger Amtszeit 
nicht mehr an. Neben weiteren Vorstandswahlen 
stehen programmatische Änderungen und Ter-
minpläne zur Entscheidung an. In der ebenfalls 
durchzuführenden Jahreshauptversammlung 
der Jungschützen sollen die Nachfolger/-innen 

ST. SEBASTIANUS BRUDERSCHAFT NEERSEN IN 2021 WEITER ZUVERSICHTLICH
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U N S E R  W E G  D U R C H . . .
... das letzte Jahr

für die ausscheidenden langjährigen Jungschüt-
zenmeisterinnen Sabine Strombach und ihre 
Stellvertreterin Anja Nestvogel gewählt werden. 
Aufgrund guter Vorarbeit der amtierenden Vor-
stände gibt es für alle neu zu wählenden Ämter 
bereits Nachfolgekandidaten. Die Bruderschaft 
erwartet die Versammlungen daher mit Vorfreu-
de, aber auch mit einiger Spannung.

Über beide Veranstaltungen wird sicher in der 
Tagespresse und auf jeden Fall auf der Homepage 
der Bruderschaft (www.sebastianer-neersen.de) 
berichtet werden. 

Das Bruderschaftshaus kann derzeit wie andere 
Saalbetriebe und Gaststätten aufgrund der gül-
tigen Allgemeinverfügung seit November letzten 
Jahres nicht genutzt werden. Wir sind dennoch 
zuversichtlich, mit der Öffnung der Gaststätten 
auch den Wahlefeldsaal wieder als Veranstal-
tungsort für Bürger, Vereine und natürlich unsere 
Mitglieder im Rahmen der Corona Schutz-VO 
öffnen zu können. 

Im vergangenen Jahr haben wir unser Bru-
derschaftshaus mit modernster Tagungs- und 
Übertragungstechnik ausgerüstet, um den An-
forderungen von öffentlichen und privaten Ver-
anstaltern sowie Vereinen an ein Veranstaltungs-
lokal auch in Zukunft gerecht zu werden. Auch 
in diesem Grundsatz bleibt sich die Bruderschaft 
treu: Wir wollen im Wahlefeldsaal alles tun, um 
die Begegnung von Bürgern und Vereinen sowie 
die Durchführung von öffentlichen und privaten 
Veranstaltungen in Willich und besonders in 
Neersen zu ermöglichen. 

Hierzu zählt auch die im Sommer letzten Jahres 
mit der Stadt Willich getroffene Regelung, wonach 
die traditionellen Brauchtumsveranstaltungen 
der Bruderschaft und der Karnevalsvereine bei 
rechtzeitiger Information der Anliegerhaushalte 

auch nach 22.00 Uhr grundsätzlich wieder 
möglich sind. Für diese Vereinbarung zur Förde-
rung des Brauchtums und zum Gemeinwohl der 
Willicher Bevölkerung möchten wir uns an dieser 
Stelle noch einmal herzlich bedanken.

Unser diesjähriges „Jahrbuch 2021 der St. Se-
bastianus Bruderschaft Neersen“ ist mit seinen 
Berichten, Bildern und Dokumenten aus frühe-
rer Zeit wieder ein Spiegelbild des Lebens und 
Wirkens der Bruderschaft sowie der Historie und 
Gegenwart unseres Heimatortes Neersen. 

Hierdurch wollen wir dokumentieren, daß un-
sere Bruderschaft deutlich mehr leistet als die 
jährlichen Festveranstaltungen, allem voran das 
Schützenfest.

Die in diesem Jahrbuch enthaltenen Anzeigen 
Willicher Einzelhändler, Handwerksbetriebe und 
Gaststätten sind untrennbar mit dem wirtschaft-
lichen und gesellschaftlichen Leben in unserer 
Heimat verbunden. Um uns bei allen Inserenten 
für die Unterstützung unserer Bruderschaft sowie 
ihre teils langjährige Treue sehr herzlich und 
angemessen zu bedanken, haben wir die Inserate 
kostenlos abgedruckt. 

Da einige Inserenten dennoch einen Spenden-
beitrag für ihre Anzeige gegeben haben, möchten 
wir uns auch an dieser Stelle sehr herzlich für 
ihre Verbundenheit mit unserer Bruderschaft 
bedanken.

Zugleich möchten wir den Leserinnen und Lesern 
dieser Schrift ans Herz legen, die Angebote und 
Dienstleistungen unserer Inserenten bevorzugt 
zu nutzen. 
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REIFEN UND KFZ-TECHNIKREIFEN UND KFZ-TECHNIK
NOLTE MOTORSPORTNOLTE MOTORSPORT

3 KFZ-Reparatur
3 Reifen-Service
3 TÜV + AU im Haus
3 Autotransporte
3 Rennwagenservice

Virmondstraße 143 - 47877 Willich-Neersen

Fon 0 21 56-91 04 82
Fax 0 21 56-49 18 68
Mobil 01 73-280 3000
noltemotorsport@freenet.de

www.nolte-motorsport.de

ee..KK..

                                      Internet: www.egidius-gartz.de  
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DIE GRÜNEN
Willich

AUCH MIT
ABSTAND
HALTEN WIR 
ZUSAMMEN!

WWW.BESTATTUNGEN-GROTENBURG.DE - INFO@BESTATTUNGEN-GROTENBURG.DE

HAGWINKEL 3 - 47877 WILLICH

TELEFON 02156-5386 

GEREONSPLATZ 16 - 41747 VIERSEN

TELEFON 02162 - 12778

ErinnerungIN LIEBEVOLLER
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1951 Leopold Rütten Egidiuas Gartz Josef Hütten
1952 Josef Kivelip Gerhard Fassbender Heinrich Oelen
1953 Heinrich Siebes Josef Klein Jakob Könser
1954 Wilhelm Behrendahl Josef Helten Johann Vanhinsberg
1955 Alfred Ploecks Johann Molls Josef Schages
1956 Karl Kivelip Heinz Kivelip Hans Smeets
1957 Robert Siebes Josef Kivelip Josef Neunzig
1960 Gerhard Fassbender Heinrich Oelen Josef Kivelip
1961 Gerhard Schmitz Rudi Schroers Christian Mankertz
1962 Peter Verboket Ludwig Küppers sen. Fritz Schlefers
1963 Karl Peters Ludwig Küppers sen. Karl Terkatz
1964 Johannes Wirtz sen. Peter Verboket Karl Peters
1965  Franz Esser Ernst Wallrafen Heinz Schneider
1966 Ernst Wallrafen Peter Verboket Heinz Schneider
1967 Helmut Bolten Willi Peters Dieter Kiwitz
1968 Heinrich Buecker Peter Neunzig sen. Franz Esser
1969 Hubert Laumen Peter Verboket Heinrich Kaspers

Jahr   König   1. Minister        2. Minister

Jahr  König
1900 Jakob Nobel
1901 Karl Kaulen
1902 Hubert Kaerkes
1904 Albert Brockelmann
1905 Ludwig Oedinger
1906 Hubert Mankertz
1907 Hubert Mankertz
1908 Sigismund Vennedey
1909 Jakob Clephas
1910 Robert Rütten

1911 Johann Schmitz
1912 Josef Heyer
1913 Johann Hüsges
1914 Hubert Poos
1920 Karl Baues
1921 Anton Schaath
1922 Fritz Küppers
1923 Robert Siebes
1924 Heinrich Schwengers
1926 Joseph Laut

Jahr  König
1927 Robert Siebes
1928 August Einwächter
1929 Gustav Wilms
1930 Franz Köppen
1932 Jakob Schroers
1933 Rollbrocker
1934 Heinz Lüllnu, F.A.D.
1935 Gerhard Schmitz, 
 (Gildenkönig)

Jahr  König

Jahr   König 1. Minister    2. Minister       Königsoffizier
1970 Karl Heyer Willi Leuchtenberg Phillip Klinken Paul Keuchel
1971 Gottfried Commans Manfred Spicker Manfred Gumbinger Franz - Josef Bolten
1972 Heinz Kindler Hans - Josef Stieger Gerhard Neiser Paul Keuchel
1973 Wilfried Hausmann Hubert Neugen Leo Ilski Hubert Laumen
1974 Siegfried Kunstlewe Peter Fieseler sen. Johannes Rieken Helmut Kapschik
1975 Johannes Hamacher Norbert Lamm Horst Schwarzer Ewald Küster
1976 Manfred Oellers Robert Vollberg Lothar Scheidemann Hubert Neugen
1977 Peter Fieseler sen. Karl - Heinz Höcklin Lothar Munz Arnold Münten

D I E  K Ö N I G S H Ä U S E R
Chronik
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1978 Heiner Kummer Lothar Scheidemann Günther Lamm Robert Vollberg
1979 Leo Ilski Willi Peters Hans - Josef Stieger Ferdinand  Schmidt
1980 Karl - Heinz Hoecklin Hartwig Schmitter Johannes Paternoga Peter Fieseler sen.
1981 Helmut Esser Eckhard Esser Eberhard Fieseler Johannes Esser jun.
1982 Gerhard Neiser Wilfried Hausmann Heiner Hölser Lothar Scheidemann
1983 Josef Vennen Rudolf Minkenberg Herrn. - Josef Hester Peter Vennen
1984 Werner Sievert Eckhard Esser Helmut Esser Johannes Esser jun.
1985 Gerhard Strube sen. Franz Kindler Ernst Wallrafen Gerhard Strube jun.
1986 Lothar Munz Karl - Heinz Höcklin Gerhard Strube sen. Manfred Gumbinger
1987 Hubert Neugen Wilfried Hausmann Heiner Kummer Heiner Hölser
1988 Rudolf Minkenberg Helmut Minkenberg Josef Vennen Anton Vennen
1989 Eckhard Esser Helmut Esser Johannes Esser jun. Rüdiger Esser
1990 Michael Nellen Heinz Nielges Hans - Jürgen Kaspers Willi Wirtz
1991 Wiard Kramer Heinz Hölser Lothar Hülsers Wilfried Hausmann
1992 Peter Vennen Matthias Hendriks Werner Hülsers Franz -Werner Vander
1993 Hubert Neugen Rolf Fronhoffs Walter Latos Heiner Kummer
1994 Eckhard Esser Helmut Esser Rüdiger Esser Gerd Hirsch
1995 Stefan Hendriks Peter Vennen Matthias Hendriks Michael Kapschik
1996 Werner Mankertz Hermann Wyes Bernd Gerring Heinz -Dieter Hamacher
1997 Josef Vennen Rudi Minkenberg Helmut Minkenberg Stefan Hendriks
1998 Kaiser Eckhard Esser Rüdiger Esser Helmut Esser Gerd Hirsch
1999 Rolf Thelen Michael Nellen Ludwig Küppers Bernd Gerring
2000  Kaiser Josef Vennen Helmut Minkenberg Stefan Hendriks Stefan Hippler
2001 Alexander Schaath Christoph Muschik Jan Hellwig Michael Feldhaus
2002 Michael Schmitz Peter Vennen Rudi Minkenberg Marco Gagliardi
2003 Stefan Hamacher Stefan Hippler Frank Jay Thomas Michiels
2004 Michael Nellen Rolf Thelen Jürgen Kaspers Uli Kivelip
2005 Karl Peupion Stefan Hendriks Jürgen Leipertz Dieter Jinkertz
2006 Günter Heesen Willi Faßbender Herbert Noever Ludwig Küppers
2007 Dieter Jinkertz Ralf Kirchenwitz Karl Peupion Stefan Hamacher
2008  Michael Schmitz Marco Gagliardi Christian Aierstock Frank Jay
2009 Friedhelm v.d. Brock Leo Ilski Willi Faßbender Uli Hellwig
2010  Kaiser Michael Schmitz Christian Will Marco Gagliardi Frank Jay
2011 Florian Meyer Jürgen Leipertz Christian Mankertz Philipp Meyer
2012  Kaiser Michael Schmitz Dennis Schmitz Willi Schmitz Frank Jay
2013 Wolfgang Prechtel Michael Klietz Holger Schlathau Stefan Erzinger
2014  Simon Höpfner Josef Schmidt Dieter Jinkertz Maik Lorkowski
2016 Jürgen Leipertz Bernd Gerring Rolf Thelen Ralf Scheuffgen
2017 Robert Brintrup Ludwig Küppers Günter Heesen  Robert Vollberg
2018 Jan Hellwig Christian Klöters Oliver Beck  Andre Ilski
2019 Anika Klöters Sandra Vollberg Jessica Hellwig Nicole Neiser
2020* Denis Stelzer Simon Höpfner Maik Lorkowski Steven Stelzer
2021* Denis Stelzer Simon Höpfner Maik Lorkowski Steven Stelzer

Jahr   König 1. Minister    2. Minister       Königsoffizier

*Ausfall Schützenfest wegen Corona Pandemie
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Kleinbruchstraße 46 - 47877 Willich-Neersen
Telefon: 0 21 56 / 49 43 970 - Fax:  0 21 56 / 49 76 466
Mobil: 01 71 / 83 86 785 - E-Mail: mail@fliesen-schreurs.de

Torsten Schreurs
Fliesenlegermeister

Kleinbruchstrasse 46
47877 Willich-Neersen

Tel.: 0 21 56 - 49 43 970
Fax: 0 21 56 - 49 57 51
Mobil: 01 71 - 838 67 85
mail@fliesen-schreurs.de

Mitglied der KG Schlossgeister 77 e.V. Neersen

Festheft 2009:Layout 1  12.11.2010  12:56 Uhr  Seite 62

Torsten Schreurs - Fliesenlegermeister

• Licht-, Ton- und Medientechnik • Dekoration, Zelte, Bestuhlung
• Zapfanlagen, Gläser, Theken • DJs, Catering, Personal
• Bierzeltgarnituren, Stehtische    und vieles mehr

www.LNS-Events.de • mail@LNS-Events.de • Tel.: 0 21 56 / 9116-30

Wir planen und realisieren Ihre Feier, Wir planen und realisieren Ihre Feier, 
Hochzeit, Firmenveranstaltung und Party.Hochzeit, Firmenveranstaltung und Party.
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S C H Ü T Z E N T A G  2 0 2 0

Am Sonntag, den 5. Juli 2020 kamen unsere 
Schützen zum ersten Mal seit Monaten wieder 
zusammen. Anlass war der Schützentag mit fei-
erlicher Messe und anschließender außerordent-
licher Mitgliederversammlung - alles natürlich 
unter strengen Hygiene- und Abstandsregeln. Im 
Rahmen der Versammlung wurden traditionell 
auch wieder Spenden gesammelt, dieses Mal für 
die drei Neersener Kindergärten. 

Eigentlich hätten wir an jenem Wochenende un-
ser Heimat- und Schützenfest gefeiert. Aufgrund 
der Corona-bedingten Beschränkungen musste 
dies jedoch ausfallen. Daher entwickelten wir ein 
Konzept unter Berücksichtigung der geltenden 
Hygiene- und Abstandsregelungen, um so eine 
Zusammenkunft unserer Schützen am traditi-
onellen Schützenfest-Sonntag zu ermöglichen. 
Das Konzept wurde eng abgestimmt mit dem 
Ordnungsamt der Stadt Willich und dem Gesund-
heitsamt des Kreises Viersen.

Mit einer kleinen Abordnung unseres Vorstandes, 
der Generalität und der Zugführer ging es am 
Morgen zuerst zum Friedhof. Dort wurde durch 
den amtierenden König Dennis Stelzer der Kranz 
niederlegt und der Verstorbenen der Bruder-
schaft gedacht. Im Anschluss feierten Schützen 
und Neersener Bürger auf dem Außengelände 
des Wahlefeldsaals unter der Leitung unseres 

Präses Pastor Markus Poltermann einen Schüt-
zen-Gottesdienst. 

Im Anschluss an den Gottesdienst fand im Wah-
lefeldsaal unsere außerordentliche Mitglieder-
versammlung statt. Auch hier galten strenge 
Hygiene- und Abstandsregelungen, der Mund-
Nasen-Schutz war ständiger Begleiter. Beson-
dere Höhepunkte der Tagesordnung waren die 
Ehrungen sowie die Wahl des Geschäftsführers 
Wahlefeldsaal und des Ältestenrats. 

Für 25 Jahre Mitgliedschaft geehrt wurden Bernd 
Gerring, H.-Dieter Hamacher, Roland Samanns, 
Willi Schmitz und Jan-Alexander Vennen. Mit dem 
Jubiläumsorden für 50 und 60 Jahre inklusive 
Ehrenbrief des Bezirksverbandes Krefeld-Willich-
Meerbusch wurden Leo Ilski (60 Jahre), Ulrich 
Kivelip, Erich Mankertz und Rainer Weckes (je-
weils 50 Jahre) ausgezeichnet. Hierfür war Be-
zirksbundesmeister Mike Kunze eigens angereist.

Besonders emotional war die Verleihung des 
Johannes-Wirtz-Ordens, welcher dieses Jahr an 
unseren Präses Pastor Markus Poltermann ver-
liehen wurde. Unser Präsident Robert Brintrup 
ehrte in einer bewegenden Ansprache das be-
sondere Engagement Poltermanns und dankte 
ihm persönlich für seinen steten Einsatz für die 
Neersener Schützen und Bürger.
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S C H Ü T Z E N T A G  2 0 2 0

Im weiteren Verlauf der Versammlung fanden 
zwei wichtige Wahlen statt, für den Ältestenrat 
und für den Geschäftsführer des Wahlefeldsaals. 
Für das Amt des Geschäftsführers bekundeten 
Günter Heesen und Heiner Kummer ihr Interes-
se als Führungsduo. Da sich beide noch mit dem 
Vorstand abstimmen möchten, wurde nur über 
den Vorratsbeschluss abgestimmt. Die Versamm-
lung entschied beinah einstimmig. Im Anschluss 
wurden zwei neue Mitglieder für den Ältestenrat 
gewählt. Hierfür erhielten Wolfgang Prange und 
Günter Heesen ein ebenfalls klares, positives Vo-
tum der Mitglieder.

Abschluss der Versammlung war die Spenden-
aktion für die drei Neersener Kindergärten. 
Präsident Robert Brintrup rief unsere Schützen 
dazu auf, ihr Kirmesgeld dieses Jahr zugunsten 
der Anschaffung neuer Spielgeräte zu spenden. 
„Die Kleinsten unserer Gesellschaft sind beson-
ders von den Corona-Einschränkungen betroffen 
und wir wollen so die besonderen Ausgaben der 
Kindergärten finanziell unterstützen.“, so Robert 

Brintrup. Auch die Neersener Bürger wurden 
über Berichte in der Presse und in den sozialen 
Medien gebeten, ihr Kirmesgeld dieses Jahr zu 
spenden. 

Wenn auch unter strengen Auflagen, haben wir 
das Beisammensein an unserem „planmäßigen“ 
Schützenfestsonntag sehr genossen. Präsident 
Robert Brintrup und 1. Brudermeister Alexander 
Schaath bedankten sich abschließend bei allen 
Schützen und Helfern für diesen tollen Tag.
Auch in diesem Jahr möchten wir, wenn mög-
lich, wieder einen Schützentag an unserem 
Schützenfest-Sonntag, den 4. Juli 2021, feiern. 
Das aktuelle Infektionsgeschehen macht eine 
konkrete Planung jedoch noch schwierig. Sobald 
gesicherte Informationen vorliegen, informieren 
wir alle unsere Mitglieder. Auch die  Bürgerinnen 
und Bürger werden wir über die Tagespresse und 
unsere Kanäle in den sozialen Medien auf dem 
Laufenden halten.
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KOMPETENZ UND 
PERSÖNLICHER 

SERVICE. 

Ihre Provinzial-Geschäftsstelle vor Ort. 

Auch in dieser schwierigen Zeit sind wir für Sie 
da, getreu dem Motto

„Immer da, immer nah“

Felix BruckmannGeschäftsstelle

felix.bruckmann@gs.provinzial.com

Königsheide 1a · 47877 Willich 
Telefon 02154 7890
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Bahnstr. 17, 47877 Willich
Tel. 02154 4729085, Fax 02154 4729108
info.bien-team@continentale.de

Wir wünschen allen Schützen Gesundheit in diesen besonderen  
Zeiten und hoffen auf ein tolles Schützenfest in 2022

Das Versicherungsteam der Bezirksdirektion Bien & Team GmbH
erreichen Sie am besten

Mo. – Fr.  von 09:00 – 12:00 Uhr
und   von 14:00 – 16:00 Uhr
und nach Vereinbarung.

René Stieger - Ihr Ansprechpartner in allen Fragen rund um das Thema finanzielle Absicherung
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Restaurant
DIONYSSOS

Am Schloß
Griechische Spezialitäten

Hauptstraße 9 - 47877 Willich-Neersen
Tel.: 0 21 56 - 77 45 207

Montag - Samstag 17.00 - 22.00 Uhr
Sonntag und Feiertag 12.30 - 14.30 Uhr und 17.00 - 21.00 Uhr

Dienstag Ruhetag (ausser im Sommer)

Öffnungszeiten während der Sommermonate Aussenbereich 
Sonn- & Feiertage 12.30 - 22.00 Uhr / Warme Küche bis 21.00 Uhr

SOMMERTERRASSE
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Firmen und Familienfeierlichkeiten, 
Catering, Tagung ...

Landgut Ramshof
Ramshof 1
47877 Willich
Tel.: +49 (0)2156 /95890
Fax: +49 (0)2156 /60829

www.ramshof.de

Firmen und Familienfeierlichkeiten, Firmen und Familienfeierlichkeiten, 
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A U S  U N S E R E R  C H R O N I K
vor 50 Jahren

Die älteren Neersener Bürgerinnen und Bürger, 
vor allem die älteren Schützen werden sich noch 
gut an dieses Jahr erinnern, das 1. Jahr nach der 
kommunalen Neuordnung. 

Neersen war 
Teil der neuen Stadt Willich geworden. 

Es heißt in der Chronik unserer Bruderschaft, 
daß die Gründung der Stadt Willich mit den vier 
Ortsteilen im Jahre 1971 politisch und organi-
satorisch abgearbeitet war. Bemerkenswert ist 
allerdings auch, daß das Schützenfest in Neersen 
als maßgebliche Veranstaltung angesehen wurde, 
„das Brauchtum zum Wohle der Altgemeinde 
Neersen zu erhalten“. 

Der König des Jahres 1971 hieß Gottfried „Fritz“ 
Commans und stammte aus Anrath. Dort leitete 
er eine selbständige Versicherungsagentur. Seine 
Minister waren Manfred Spicker und Manfred 
Gumbinger. Königsoffizier war Franz-Josef Bol-
ten. 

Gottfried Commans wurde nach seiner Tätigkeit 
im früheren Gemeinderat Anrath 1970 Ratsmit-
glied in der neugegründeten Stadt Willich und 
leitete bis zu seinem Ausscheiden 1979 verschie-

dene Ausschüsse. Eine zweite Ratsperiode hatte 
er in der Zeit von 1989 - 1994. Sein besonderes 
Engagement galt dem sozialen und kulturellen 

Bereich und hier insbesonde-
re der Brauchtumspflege. 

Mit seinem Königsamt wollte 
Gottfried Commans einen 
Beitrag zur Gemeinschaft 
der vier Willicher Stadtteile 
liefern. Da in Anrath erst 
ab 1979 wieder Schüt-
zenfeste gefeiert wurden, 
schrieb der König  in 
der Einladung zu seinem 
Schützenfest, daß er, 
seine Frau und seine Mi-
nisterpaare sich „beson-
ders freuen, wenn viele 
Anrather am Sonntag 
einmal nach Neersen 

kämen“.

Das Heimat- und Schützenfest mit der Kirmes 
wurde seit vielen Jahren im Ortskern auf beiden 
Seiten des Minoritenplatzes und auf der Straße 
selbst gefeiert. 

Auf dem Innenhof unseres Vereinslokales, der 
Gaststätte Neukirchen an der Virmondstraße, 
fand wie immer am Nachmittag des Schützenfest-
Montag der Vogelschuss statt, so auch am 5. Juli 
1970. Hierbei konnte also Gottfried Commans 
seine Königswürde für 1971 erringen.

Am Abend des gleichen Tages wurden der neue 
König und seine Minister an seiner Residenz in 
der Kleinbruchstraße abgeholt und beim Dorfa-
bend im Festzelt als neues Königshaus gekrönt. 
Das Königsjahr begann demnach am 5. Juli 1970 
und endete mit dem eigenen Fest des Königs mit 
dem Schützenfest 1971, so wie es heute noch in 
Willich ist. 
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A U S  U N S E R E R  C H R O N I K
vor 50 Jahren

Die Bruderschaft begann das Jahr 1971 satzungs-
gemäß im Januar mit dem Patronatsfest und 
der Generalversammlung am Sonntag, den 24. 
Januar 1971 in ihrem Vereinslokal, der Gaststätte 
Neukirchen. Der König musste damals noch seine 
Bereitschaft erklären, im Juli 1971 ein Schützen-
fest feiern zu wollen. Hierzu wurde dann auf der 
Generalversammlung ein Festausschuss gegrün-
det, zu dem neben der Generalität, namentlich 
Georg Seib, Manfred Gumbinger, Heinz-Christian 
Kindler, Wilfried Neukirchen, Heinz Schneider, 
Herbert Görtz und Gerhard Neukirchen auch 
die Bruderschaftsmitglieder Ulrich Hellwig und 
Peter Prausser gewählt wurden. 

Am Tag danach wurde der sogenannte „Wurst-
Montag“ bei Neukirchen mit dem Königshaus 
gefeiert. In seinem Königsjahr 1971 baute er 
seine Residenz am Hause seiner Schwiegerel-
tern Tillmanns an der Kleinbruchstraße auf, wo 
seine Königin und Ehefrau Katharina „Käthi“ 
zu Hause war. Da der neue König keine eigene 
Schützengruppe hatte, wurde „König Fritz“ von 
seinem Kegelclub „Jönke set op“ als Wachzug bei 
seinem Schützenfest begleitet. Beim Festumzug 
am Sonntag fuhren das Königshaus und der Hof-
staat mit Kutschen durch den prächtig 
geschmückten Ort.

Weitere Einzelheiten zum Schützenfest 1971 sind 
dem Pressebericht der Rheinischen Post vom 5. 
Juli 1971 und Bildern aus dem Archiv der Bru-
derschaft zu entnehmen. Hierauf sind auch die 

Königsallee mit den 30.000 Rosen sowie 

die prächtige Königskrone zu erkennen. 
Dies war eine tolle Leistung der gesamten Nach-
barschaft und des Freundeskreises des Königs 
und seiner Minister. 

Einige Jahre später half Gottfried Commans 
maßgeblich beim Wiederaufbau der dortigen St. 
Sebastianus Bruderschaft ab 1978 mit und wurde 
im Jahre 1979 ihr erster Präsident nach der 

Wiedergründung.

Unsere Bruderschaft besuchte 
mit ihrem Königshaus Anfang 
der 70er Jahre ausschließlich 
die Schützenfeste in Klein 
Jerusalem und am Grenzweg. 
Einladungen zu den Festen der 
anderen Willicher Vereine und 
Bruderschaften erfolgten erst 
später. Mit dem Königsjahr 
1975 erfolgte aufgrund 
steigender Zahl der Gast-
schützenfeste in anderen 
Willicher Ortsteilen die Ver-
legung der Königskrönung 
zunächst auf die 
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Generalversammlung und ab 1977 auf den  Wurst-
Montag, dem Tag nach der Generalversammlung. 
Somit hatte der König mehr Vorbereitungszeit auf 
sein Königsjahr mit den vielen Einladungen. 

Der Besuch der Vereine untereinander trägt heu-
te sehr zur Verständigung und der Bündelung der 
Interessen der Willicher Vereine bei. Außerdem 
belebt er die Schützenfeste in der Stadt durch 
vermehrten Besuch aus den benachbarten Orts-
teilen.

Weitere Königsjubiläen der St. Sebastianus 
Bruderschaft Neersen sind aus der Chronik der 
Königshäuser in diesem Jahrbuch zu entnehmen, 
jeweils für die Königshäuser der Großschützen, 
der Jungschützen (seit 2012) und der Kinder 
(seit 1983) in der Bruderschaft. Diese Jubiläen 
sind vielleicht auch ein Anlass für die jeweiligen 
Königshäuser, mit ihren  Wachzügen und Freun-
den ihre Erinnerungen aufzufrischen und ein 
wenig zu feiern. 

In diesem Sinne: Gut Schuss und viel Vergnügen!
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Markus Fischer
Lotto • Reiseagentur • Schreibwaren • Geschenkartikel

Hauptstraße 29 • 47877 Willich
Tel.: 0 21 56 / 50 13 • Fax: 0 21 56 / 91 50 105

E-Mail: reiseagenturfischer@t-online.de
www.lotto-markusfischer.de

Hans-Reiner Stocks
Tischlerei

Innenausbau • Türelememte • Treppen • Fenster in Holz, Kunststoff, Aluminium

Bestattungen
Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Überführung und Ausführung aller Formalitäten

Venloer Straße 1, 47877 Willich, Tel.: 0 21 56 / 6 01 42, Mobil: 01 72 / 29 46 593
info@tischlerei-bestatter.de
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Am Freitag, den 
16. Oktober 2020 organisier-

ten wir einen kölschen Musikabend mit der 
Band „Rabaue“ in unserem Wahlefeldsaal. Zu 
dieser Zeit war das Infektionsgeschehen noch 
in der ausklingenden Sommerpause. Wie wir 
heute nun wissen, änderte sich das kurz nach 
unserer somit letzten Feier im Saal vor dem 
langen Winter-Lockdown.

Der Wunsch nach Geselligkeit – im Rahmen 
des Möglichen - trieb uns bei dieser Idee an. 
Bei unserem Schützentag im Juli 2020 hatten 
wir gute Erfahrungen mit unserem Hygiene-
konzept gemacht. Die wachsende Aufmerk-
samkeit für die Not der Künstler aufgrund der 
Corona-Pandemie gab schlussendlich Anstoß 
für die Organisation dieses kölschen Musik-

abends bei uns im Saal – natürlich 
unter Beachtung der vorgeschrie-
benen Abstands- und Hygienere-
gelungen. Das Hygienekonzept 
wurde mit dem Ordnungsamt der 
Stadt Willich abgestimmt und 
der Mund-Nasen-Schutz war 
ständiger Begleiter des Abends.

Der Kontakt zu den Rabauen 
war Dank eines unserer Mit-
glieder schnell gefunden – die 

Jungs waren von der Idee genauso 
begeistert wie wir. Mit maximal 10 Personen 
pro Tisch und ausreichend Abstand spielten 
die Rabaue von 18:30 Uhr bis ca. 20:30 Uhr 
vor knapp 70 Mitgliedern. Tanzen war Corona-
bedingt leider nicht erlaubt, aber an den 
Tischen selbst wurde wenigstens ein bisschen 
geschunkelt oder im Stehen „getanzt“. 

Im Anschluss daran ließen wir den Abend 
bei ein paar Bierchen und einer sehr erfolg-
reichen Verlosung ausklingen. Wir hatten 
doch tatsächlich nicht genug Lose für alle 
Glücksspielwilligen.
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D O R F G E S C H I C H T E N
nach dem 2. Weltkrieg

NEERSEN NACH DEM ENDE DES 2. WELTKRIEGES

Nach der Besetzung Neersens durch die Ameri-
kaner am 2. März 1945 waren die Naziherrschaft 
und der Hitlerkrieg für die Neersener beendet. 
Deren Bilanz waren für Neersen 210 gefallene 
und Ziviltote sowie 140 Vermisste.

Über den Tag der Befreiung, den 2. März heißt es 
in den Tagebuchaufzeichnungen des ehemaligen 
Schulrektors Josef Herlitz:

Am 2.3.1945 morgens 10 Uhr rückte von 
der Viersener Landstraße aus amerikanische 
Infanterie in unseren Ort, bald folgten Panzer 
und Wagen, die sich teils hier einquartierten, 
teils weiterrückten. In den Räumen mussten 
die Einwohner bald räumen und sich teils im 
Keller aufhalten. Die Häuser wurden genauestens 
untersucht, jedes kleinste Döschen, so dass 
manche Häuser auf den Kopf gestellt waren. Das 
nachher manches nicht mehr sofort aufzufinden 
war, ist erklärlich. Kriegsrecht und Vergeltung, 
dessen was in Frankreich, Belgien und Holland 
geschah, lassen vieles erklären. Dass hier und da 
auch Frauen und Kinder angesprochen wurden, 
ist eine Erscheinung, die man bei allen Kriegen 
beobachtete. Geräumt wurden z.B. die Häuser 
von Stocks und Lingen auf dem Rothweg, Baum, 
Spelter, Kuhles, Helweg, Hormes auf der Hinden-
burgstraße, Schaath auf der Neustraße, Steves auf 
der Kickenstraße (Fischermann). Besonderes 
Augenmerk richteten die Soldaten auf Parteihaus, 
Bürgermeisteramt, Schule. Das Bild Hitlers lag 
zerrissen auf der Straße, ebenfalls die Fahne. 
Die Polizei wurde abgeführt, verhört und wieder 
freigelassen.

Bei Krynen, Hurtmann,  Jansen (Kickenstraße), 
Henkelmann, Tillmanns und Kuhles (Hinden-
burgstraße) wurden die Frauen angesprochen, 

auf Beschwerden beim Kommandanten war alles 
wieder in Ordnung.

Das Ende des zweiten Weltkrieges in Neersen 
beschrieb auch der damalige Neersener Pastor 
Baaken in seinen Tagebuchaufzeichnungen:

Am Donnerstag, den 1. März 1945 in der Frühe 
beängstigende Fliegertätigkeiten über Neersen, 
Panzer rasen nach Viersen und Gladbach. Fortge-
setzte Einschläge und Bombenabwürfe in nächste 
Nähe. Hastige Beerdigung eines gefallenen 
Jungmannes, Giebels mit Namen, die Exequien 
wurden dreimal wegen der gefahrvollsten Sorge 
unterbrochen. Flucht in den Keller. Um 13.30 
Uhr rollten deutsche Panzer in drei Reihen von 
Gladbach in Richtung Krefeld. Es folgten in größ-
ter Eile Soldatengruppen in trostlosem Zustand. 
Um 16.30 Uhr der Befehl alles in die Keller, vor 
Neersen soll eine Verteidigungsstellung einge-
nommen werden. Alles flüchtet ohne Lebensmit-
tel und Licht in die Keller. Einige Schüsse fallen. 
Dann unheimliche Ruhe nach dem Durchzug 
der deutschen Panzer und Militärkolonnen. 
Um 20 Uhr bringen zwei deutsche Soldaten auf 
einem Motorradsitz ihren gefallenen Kameraden 
Julius Wenzel und bitten um Einsegnung und 
Beerdigung. Zusammen mit dem Pfarrer beten 
sie für dessen Seelenruhe. Die Nächte auf Freitag, 
Samstag, Sonntag und Montag im Keller zuge-
bracht. Die Schießerei wurde in nächster Nähe 
fortgesetzt.  Am Freitagmorgen lebhafte feind-
liche Fliegertätigkeit. Ein geplanter Versehgang 
nach Niederheide musste unterbleiben. Gegen 
9 Uhr erschallen Rufe: „Die Amerikaner kom-
men.“ Bei herrlichem Sonnenschein kommen 
sie unter Fliegerschutz von Viersen. Post und 
Bürgermeisterhaus wurden eingenommen. Auf 
die Besetzung erfolgten Plünderungen und Ver-
gewaltigungen. Neersen war ohne Sachschäden 
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aus diesem Kriegsende herausgekommen, weil 
glücklicherweise der Volkssturm am 28. Februar 
aufgelöst worden war, weil durch einsetzenden 
Nieselregen am 1. März die abziehenden deut-
schen Panzer vom Feind nicht gesichtet wurden, 
weil es vor Neersen nicht zur Verteidigung kam, 
weil die allerheiligste Jungfrau Maria unsere 
Gemeinde sichtbar beschützt hatte.

Den Ablauf der Tage unmittelbar nach der Be-
freiung hielt Herlitz in seinen Tagebuchaufzeich-
nungen wie folgt fest:

7.3.1945: „Der Ortsgruppenleiter Baum blieb 
hier-alle Achtung. Er hat sich unbestrittene Ver-
dienste um den Ort errungen, dass er ihn kampf-
los übergab. Bis heute wurde kein bespanntes 
Fahrzeug bei den Amerikanern festgestellt.“

8.3.1945: Nachts Artelleriefeuer und Bomben.

9.3.1945:“Verresstraße, Friedensplatz, Roth, 
Virmondstraße ab Mankertz, Kleine Bruchstraße 
müssen räumen. Amerikanische Soldaten ziehen 
ein. Die Wohnungslosen kommen bei Verwand-
ten und Bekannten unter.“

10.3.1945: „Der Ortgruppenleiter Baum wurde 
gestern zum Verhör abgeführt.“

13.3.1945: „Ortsgruppenleiter L.V. nebst Freund-
schaftsleiterin N.V. machen einen tragikkomischen 
Selbstmordversuch, sie nehmen Spirituosen 
ein und versuchen, sich in der Badewanne zu 
ertränken, man findet sie durchnässt im Bett. Die 
Personen der Verresstraße werden registriert.“

16.3.1945: „V.P.,G.F. verhaftet und verhört. All-
mählich gewinnt man einen Eindruck wie die 
Bevölkerung reagiert. Die ehemaligen „Deutsch-
gläubigen“ erscheinen teilweise wieder in der 
Kirche (Frau Baum und Tochter).“

31.3.1945: „Die geistige und moralische Wir-
kung der Dinge sind interessant. (Rektor, Frau 
des Ortsgruppenleiters) tauchen seit Jahren 
zum ersten Mal an der Kommunionbank auf. 
Kinder werden zu Räubern. Sie stehlen in den 
von Amerikanern besetzten, von uns geräumten 
Häusern, was zu stehlen ist. Frauen und Mädchen 
nähern sich den Soldaten. Die Disziplinargesetze 
scheinen bei der Truppe streng zu sein und 
werden ebenso gehandhabt. Wer Frauen und 
Mädchen vergewaltigt, wird mit rigorosen Mitteln 
bestraft...“

Den überlebenden Neersener blieb kaum Zeit 
für Trauer um die Opfer und für einen Rückblick 
auf die Katastrophe, der sie gerade entkommen 
waren. Es galt nach vorne zu blicken und den 
Wiederaufbau zu organisieren. Dies galt sowohl 
im Großen innerhalb Deutschlands als auch im 
Kleinen in den einzelnen Kommunen.

Deutschland befand sich nach dem verlorenen 
Weltkrieg und der Kapitulation in den Händen 
der Siegermächte. Diese hatten Deutschland 
in vier Zonen aufgeteilt in eine englische, eine 
französische, amerikanische und sowjetische 
Zone. Dabei ließen die Militärregierungen auch 
politische Parteien zu. Aus den Mitgliedern dieser 
Parteien bestimmten die Militärregierungen die 
Mitglieder der lokalen Gemeindevertretungen.

Seit dem 27.4.1945 unterstand der Kreis 
Kempen-Krefeld der britischen Militärregierung. 
Diese hob die seit dem 30.1.1955 geltende 
Stadtverfassung mit einem Bürgermeister an der 
Spitze auf und ersetzte sie durch eine Verfassung 
nach englischem Muster. Nach dieser war der 
Bürgermeister nunmehr Vorsitzender des Ge-
meinderates und 1. Bürger der Gemeinde, die 
Verwaltung der Gemeinde lag in den Händen des 
Gemeindedirektors, der ein auf Lebenszeit an-
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gestellter Zivilbeamter war. Diese Doppelspitze, 
die mit der nordrhein-westfälischen Kommunal-
verfassung am 10. November in Kraft trat galt 
bis zu den Kommunalwahlen von 12.9.1999, als 
die Doppelspitze zugunsten der alten Bürger-
meisterregelung wieder abgeschafft wurde. In 
dieser Verfassung wurde dem Gemeinderat zwar 
die meisten Kompetenzen eingeräumt, dennoch 
erweiterte sie die Einflussmöglichkeiten von 
Bürgermeister und Stadtdirektor.

Bürgermeister waren in Neersen in der Zeit von 
1945 bis zur kommunalen Neugliederung Wil-
lichs im Jahr 1970: Josef Schages (1946-1948), 
Josef Herlitz (1948-1958), Josef Schages (1958-
1963), Bernhard Hüsers (1961-1965) sowie 
Johannes Wirtz (1965-1969).

Gemeindedirektoren in der Zeit von 1946-1970 
waren Paul Herrmanns (1946-1948), Paul 
Heller (1949-1965) sowie Bernhard Hüsers 
(1965-1969)

Auf Beschluss des Kommandanten der eng-
lischen Militärregierung vom 14.1.1946 wurden 
folgende Parteimitglieder als Vertreter für den 
ersten Gemeinderat nach Kriegsende bestimmt:

Von der CDU: Ludwig Schaath, Alfred Bünger, 
Heinrich Kaspers, Wilhelm Draack, Josef Bau-
mann, Oskar Weschmann, Johann Vander, Marta 
Kaschkilan sowie Maria Dohmen.

Von der SPD: Josef Brooren, Paul Teichmann, 
Karl Höttges und Sibilla Schulze, von der KPD:  
Wilhelm Lawaczek, Adolf Lingen und Luise Wilms.

Zum Bürgermeister wurde Josef Schages ernannt.

In der Zeit von 1946 bis 1949 gab es vier Wahlen, 
bei denen sich die CDU in Neersen als stärkste 
politische Kraft durchsetzen konnte.

Die am 15. September 1946 durchgeführte Ge-
meinderatswahl brachte der CDU 14 Sitze, der 
SPD 1 Sitz. 

Ein Monat später, am 13. Oktober 1946 fand die 
Kreistagswahl statt. Von den 168.174 gültigen 
Stimmen entfielen 88.016 Stimmen auf die CDU, 
44.573 Stimmen auf die SPD, 10.405 Stimmen 
auf die KPD, 2.104 Stimmen auf die FDP, 21.330 
Stimmen auf das Zentrum sowie 1.746 Stimmen 
auf andere Parteien. Gewählt wurden 40 Vertre-
ter der CDU, fünf der SPD, zwei des Zentrums 
und einer der KPD.

Bei der Landtagswahl am 20. April 1947 erhielt 
in Neersen von insgesamt 1.411 abgegebenen 
Stimmen die CDU, die SPD 393, die KPD 95, 
die FDP 35, das Zentrum 405 sowie die RVP 8 
Stimmen.

Bei den Gemeinderatswahlen am 17. Oktober 
1947 erhielt die CDU 475 Stimmen (3 Sitze), die 
SPD 523 Stimmen (3 Sitze) sowie das Zentrum 
606 Stimmen (4 Sitze).

Am 18. Januar 1946 hielt der Kommandant der 
englischen Militärregierung vor den ernannten 
Gemeindevertretern eine Grundsatzrede, die sich 
in erster Linie auf die Durchsetzung der Politik 
der englischen Militärregierung bezog. In der Sit-
zung vom 12. Februar 1946 konstituierte sich in 
Neersen der erste Gemeinderat. In seiner ersten 
Weihnachtsansprache in der Gemeinderatssit-
zung beschrieb der Bürgermeister Schages die 
Stimmung in Neersen kurz nach Beendigung des 
Krieges mit folgenden Worten:

„Ein Jahr voller Enttäuschungen geht zu Ende. 
Weihnachten steht vor der Tür, Frieden den 
Menschen, die guten Willens sind, so schallt es 
in diesen Tagen durch die Welt. Ja, Frieden zwi-

D O R F G E S C H I C H T E N
nach dem 2. Weltkrieg
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schen den Nationen, möge der Geist des Friedens 
auch unserem Volk Frieden bringen. Möge man 
uns erlösen aus all dem Leid und den Folgen des 
Krieges. Aus gequältem Herzen rufen wir der Welt 
zu, gebt uns unsere Väter, Söhne und Brüder 
wieder. Berechnet uns nicht nach Kalorien, son-
dern gebt uns die Möglichkeit, unser Brot selbst 
zu verdienen in einem ehrlichen Wettkampf auf 
dem Weltmarkt. Schmale verhungerte Kinder-
gesichter, frierende Menschen und verelendete 
Vertriebene klagen an. Das ist nicht der Geist 
des Friedens und der Liebe. Das eigene Volk 
zerrissen in zwei Lager, kompensierende Wuche-
rer und Schieber auf der einen Seite und brave 
pflichtbewusste Menschen auf der anderen Seite. 
Möge der Geist der Liebe diese Kluft schließen, 
ehe es zu spät ist. Diebstahl ist Diebstahl, Wucher 
ist Wucher und Mord ist Mord, auch wenn es 
sich um das keimende Leben handelt. Von der 
Regierung fordern wir scharfe Maßnahmen, auf 

das wieder geordnete Verhältnisse zurückkeh-
ren. Ein indischer Philosoph sagte einmal: „Ich 
stand am Ufer des Ganges und schaute in die 
Fluten, da sah ich einen wunderbaren Stein. Ich 
nahm ihn heraus und schlug ihn auf und siehe, 
er war steinhart und pulvertrocken.“ So ist das 
Herz Europas. Vom wunderbaren Wasser des 
Christentums Jahrhunderte umspült blieb es ver-
einbart und pulvertrocken. Europa leidet nicht 
am Christentum, sondern an zu wenig Christen-
tum. Öffnen wir unsere Herzen für die Not der 
Zeit und Gott, der Herr der Geschichte wird uns 
einer neuen besseren Zeit entgegenführen oder 
das blutige Fanal der Atombombe wird uns zer-
schmettern. Möge Gott die Völker führen auf dem 
Weg der Freiheit und des Friedens und in seine 
Hand legen wir das Schicksal Deutschlands.“

Auszug aus dem Buch „Neersen zur Zeit der Welt-
kriege“ von Dr. Wolfgang Boochs, 2019

D O R F G E S C H I C H T E N
nach dem 2. Weltkrieg



41

 König 1. Minister 2. Minister Königsoffizier

2012 Steven Stelzer Dennis Stelzer Jan Vennen   

2013 Jan Vennen Timo Kreuels Simon Höpfner Hendrik Vennen

2014 Lena Gillhaus Carolin Brintrup Jasmin Schmidt-Stiebitz  Stefanie Tegtmeier 

2015 Joshua Schälich Mike Klietz Andre Johanns  Hendrik Vennen 

2016 Stefanie Tegtmeier Lara Textores Vivien Germann Vivian Soulis

2017 Mike Klietz Joshua Schälich Niklas Nolting Hendrik Vennen

2018 Vivien Germann Vivian Soulis Carolin Brintrup Lena Gillhaus

2019 Joshua Schälich Mike Klietz Niklas Nolting Hendrik Vennen

2020* Valeska Busch Dunja Stolarski Karoline Busch Marvin Nieendick

2021* Valeska Busch Dunja Stolarski Karoline Busch Marvin Nieendick

JUNGSCHÜTZENKÖNIGSHÄUSER
Chronik

www.galabau-pasch.de

Wir planen, gestalten und bauen Ihren Garten –
Sie entspannen. 

Fo
to
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55

*Ausfall Schützenfest wegen Corona Pandemie
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ST. SEBASTIANUS
BRUDERSCHAFT
1802 Neersen e.V.

Gemeinsam 
stark vor Ort!

|  Neersen
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W I L D E  M A D E L S

nun haben wir schon 2021 und müssen uns alle 
leider ein Jahr mehr in Geduld und Achtsamkeit 
üben. Wir ,Madels‘ sind sehr traurig, dass wir 
noch ein weiteres Jahr auf unser geliebtes Schüt-
zenfest verzichten müssen. Doch gerade diese 
schweren Zeiten schweißen uns noch einmal 
mehr zusammen. Wir ‚Wilden Madels‘ stehen im 
ständigen Kontakt und sind dankbar dafür, dass 
wir uns haben. Wir sind über unsere Schützen-
gruppe hinaus auch privat sehr eng befreundet. 
Jede anders als die Anderen, sind wir zusammen 
erwachsen geworden. Je älter wir werden und so 
verschieden unsere Leben auch sein mögen, sind 
wir uns immer noch alle einig, dass uns die Liebe 
zu unserer Bruderschaft und unserer Heimat 
immer zusammenhalten wird.

Letztes Jahr haben wir uns am Schützenfest-
wochenende treffen können und einen tollen 
Schützentag mit ganz viel Freude, Spaß und 
schönen Herzensmomenten feiern können. Auch 
wenn wir uns nicht so häufig sehen konnten, war 
es direkt wieder so, als hätten wir nie aufgehört 
zu reden. 

Wir alle hoffen sehr, dass dies auch diesen Som-
mer an unserem Schützenfest wieder möglich 

sein wird. Wenn die aktuelle Situation es zulässt, 
freuen wir uns auf einen typischen Wilde Madels 
- Tag mit Lachen, bis der Bauch weh tut und die 
Tränen fließen, lautem Aneinander-Klirren der 
Krefelder-Gläser und fröhlichem, vielleicht auch 
manchmal schiefem, Gesang.

Eure Wilden Madels! 

Lara, Steffi, Jasmin, Vivien, Janine, Vivian, Lena, 
Caro und Caro

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitbürger, 
liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder,
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„Ich bin ein Madel, darauf bin ich stolz, 

uns‘re Fahnen sind aus Eichenholz,

wir kommen aus Neersen,

was kann‘s schön‘res geben,

als unser Glas zu heben? 

Prost!“
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Leiter, Stahl und Alu- Gerüste
für alle Anwendungszwecke

Dinsingstraße 5
41748 Viersen

www.geruestbau-bruenker.de
info@geruestbau-bruenker.de
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Brauchtum und Gemeinschaft gehören zu uns.

Seit mehr als 120 Jahren. Seit unserer Gründung leben 
wir Solidarität und Verantwortung. In unserer und für 
unsere Region.

voba-mg.de
(v.l.n.r.) Wilhelm Ridder, Vertriebsmanagement, Christina Pogoda, Kundenservice, Dirk Bertling, Markt-
folge Aktiv, Holger Schlathau, Firmenkundenbetreuer, Paul Huppertz, Marktfolge Wertpapier, Alexander 
Schmitz, Gewerbekundenberater, Wolfgang Jakobs, Betriebs-Service, Christian Boers, Filialleiter

 „Mittendrin – 

 Volksbank!“ 
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die „Stramme Jonges“ wurden im Jahr 1999 
gegründet und sind seit dem Schützenfest im 
Jahr 2000 Teil der St. Sebastianus Bruder-
schaft 1802 Neersen e.V..

Schon seit mehr als zehn Jahren vertritt der 
Schützenzug die Bruderschaft im Dienste der 
Fahne in der Stadt Willich, aber auch über 
ihre Grenzen hinaus.

Viele Mitglieder der „Stramme Jonges“ ver-
bindet seit langer Zeit das Schützenwesen.

Durch diese Verbundenheit und Leiden-
schaft ist es uns gelungen, neue Mitglieder 
für die Gruppe zu gewinnen, die unsere 
Begeisterung für das Schützenwesen und die 
Bruderschaft teilen.

Somit ist es für uns selbstverständlich, stets 
dort anzupacken, wo Hilfe gebraucht wird 
oder eine lustige Truppe für einen Spaß 
benötigt wird: Sei es bei der Bekleidung 
eines Amtes innerhalb der Bruderschaft, als 
Wachzug oder als Funkemariechen bei der 
Montagsparade.

Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder sowie 
Leserinnen und Leser des Jahrbuches,

F A H N E N Z U G
"Stramme Jonges“



Überall wo die „Stramme Jonges“ auftau-
chen, verschwindet nicht nur das ein oder 
andere Tablett Maria-Cola oder Bier, son-
dern dort herrscht auch stets gute Laune 
und eine ausgelassene Stimmung. Wie im 
Jahr 2020 ist es uns leider auch 2021 nicht 
möglich, unser Schützenfest zu feiern. Aber 
wer uns kennt, weiß, dass wir das Verpasste 
nachholen werden. Deshalb freuen wir uns 
umso mehr im nächsten Jahr gemeinsam mit 
euch, unserem Königshaus und allen Men-
schen, die unsere Bruderschaft unterstützen, 
unser Jubiläum „22 Jahre Stramme Jonges“ 
und hoffentlich ein großartiges Schützenjahr 
2022 feiern zu können.

Bei unseren ehemaligen Mitgliedern Lutz 
Weiß, Dominik Höhne und Simon Weiß 
bedanken wir uns für langjährige Offiziers-
arbeit.

Bleibt gesund und wenn es wieder möglich 
ist, sehen wir uns an der Theke.

Stramme Jonges
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Wir verleihen und verkaufen
Schützenuniformen und Zubehör

Kostüme und Zubehör für:
Historische Darstellungen und Karneval

Daimlerstr. 17, Gewerbegebiet Holzbüttgen Ost, 41564 Kaarst
Tel.  02131-4020792  oder 0172-7971663  (SMS & Whatsapp) 

Internet: www.uniformen-kostueme.de
E-Mail: kaarster-uniformhaus@web.de

Öffungszeiten: Mo-Fr. 17.00-18.30 Uhr, Sa. 11.00 - 12.00 Uhr
In den Monaten November-März haben wir dienstags und donnerstags geschlossen

aarster niformhaus
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K N A L L E R W E I B E R
"Die Neuen“

wir sind die NEUEN und kommen jetzt öfter!!

In diesem Jahr können wir uns leider wieder 
nicht im Zelt oder an der Theke persönlich ken-
nenlernen. Einige von euch durften uns bereits 
im letzten Jahr auf dem Schützentag kennenler-
nen. Trotzdem möchten wir uns auf diesem Wege 
einmal vorstellen.

Wir sind 6 Mädels, die das Sommerbrauchtum 
lieben. Alle sind wir mehr oder weniger mit 
Schützenfest groß geworden - in Neersen und 
anderen Städten. Wir alle verbringen viel Zeit ge-
meinsam, ob einzeln oder per Video-Schaltung, 
so wie es die aktuelle Lage gerade zulässt. Da wir 
alle gemeinsam schon immer gerne zusammen 
waren, haben wir uns 2019 dazu entschlossen 
nicht nur als Begleitungen dabei sein zu wollen, 

sondern dass wir aktiv am Schützenwesen teil-
nehmen möchten.

Und da waren sie - die KNALLERWEIBER!

2020 wäre unser erstes offizielles Schützenfest 
gewesen, welches Corona-bedingt leider ausfiel. 
Dennoch haben wir es uns nicht nehmen lassen 
im kleinen Kreis unser eigenes Fest zu feiern. 
Wir sind gespannt, wie wir dieses Jahr gestalten 
können/dürfen.

Wir schauen voller Hoffnung auf das Jahr 2022, 
um endlich mit euch auf den Straßen von Neersen 
laufen zu können. Im Zelt und an der Theke mit 
euch gemeinsam zu stehen, zu trinken, zu lachen 
und zu feiern. Bis dahin hoffen wir, dass ihr alle 
gesund bleibt und wir uns bald endlich alle ken-
nenlernen können.

Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder,
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D O R F G E S C H I C H T E N
Friedenseiche

ZUM 150 – JÄHRIGEN JUBILÄUM DER 

FRIEDENSEICHE IN NEERSEN

Liebe Leser dieses Jahrbuches,

die Friedenseiche am Minoritenplatz wurde in 
diesem Jahr 150 Jahre alt, hat mehrere deutsche 
Staaten und hat zwei Weltkriege überlebt. Sie ist ein 
bedeutendes Stück Ortsgeschichte. Lesen Sie bitte 
nachfolgend die Reportage unseres Stadtarchivars 
Udo Holzenthal.

Die Deutschen und die Eiche – das ist schon ein 
besonderes Verhältnis, da muss man sich nur die 
Rückseite unserer Cent-Münzen anschauen. Seit 
wann ist das so ?  

Bäume an sich sind schon seit der Antike Symbole 
für Kraft und Langlebigkeit. Die Eiche wurde von 
den Dichtern und Malern der deutschen Romantik 
zudem als Symbol für Treue verklärt. So entwi-
ckelte sich die Eiche im Laufe des 19.Jahrhunderts 

immer mehr zum „Baum der Deutschen“. So 
wundert es nicht, dass viele Städte und Gemein-
den nach dem siegreichen Ende des Deutsch-
Französischen Kriegs 1871 und der langersehnten 
Reichsgründung diesem nationalen Ereignis mit  
„dem“ nationalen Baum gedenken wollten. Au-
ßerdem war die Pflanzung einer Eiche weitaus 
preiswerter und unkomplizierter als ein Denkmal 
aus Stein und Metall. 

In Neersen war es der damalige Hauptlehrer  
Verres, der vorschlug, auf dem heutigen Mino-
ritenplatz, direkt vor der Volksschule, eine Eiche 
zu setzen. Der feierliche Akt erfolgte am Geburtstag 
Kaiser Wilhelms I., dem 22. März 1871. 

Der Eiche wurde eine Urkunde beigefügt, die fol-
genden Text enthält: 

Heute, den 22. März 1871, dem Geburtstage unsers 
allergnädigsten Kaisers, des Königs von Preußen, 
nachdem auf die freche französische Kriegserklä-
rung vom 19. Juli 1870 der greise Heldenkönig 
mit seinem Volk und Waffen aufgebrochen und 
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D O R F G E S C H I C H T E N
Friedenseiche

in einem nie erlebten Siegeslaufe während eines 
Zeitraums von sieben Monaten die übermütigen 
Franzosen niedergeschmettert, haben die unter-
zeichneten Einwohner des Dorfes Neersen im 
Beisein der ganzen Schuljugend diesen Baum zum 
fortwährenden Gedächtnis und Andenken gepflanzt 
als bleibenden Zeugen der gerechten Sache und 
des wiedergeschenkten Friedens. 

Möge das Deutsche Reich wachsen und gedeihen 
wie dieser Baum (schwerlich wird letzterer das 
Schicksal haben, welche ein ähnlicher, der soge-
nannte Freiheitsbaum, hier im Orte gehabt hat ) 

Damit wurde auf jenen „Freiheitsbaum“ angespielt, 
der 1798 von der französischen Regierung vor dem 
Schloss gepflanzt und 1814 von (betrunkenen) 
preussischen Soldaten nächtens gefällt wurde. 

Nun, die Urkunde behielt nur zur Hälfte recht. Mit 
dem Deutschen Reich war es 1945 schon wieder 
vorbei. Der Baum dagegen wuchs und wuchs und 
wuchs. Er überstand auch den Abriss der beiden 
alten Schulgebäude in den Jahren 1966 und 1972 
und sämtliche Baumaßnahmen auf dem Minoriten-
platz. Und so steht er heute immer noch da. Happy 
Birthday, Friedenseiche ! 

                  Udo Holzenthal. Stadtarchivar

Mit Blick auf den prägenden Charakter der 
Friedenseiche für das Ortszentrum wurde auf 
Initiative Neersener Bürger im Herbst 2020 auf 
politischem Wege eine passende Bezeichnung für 
den bisher namenlosen Platz vor der Volksbank 
beantragt, auf dem bekanntlich der Wochen-
markt stattfindet. 

Der neue Name soll im Rahmen eines Ideenwett-
bewerbes unter Bürgerbeteiligung im laufenden 
Jahr gefunden werden und den Aufenthalts- und 
Treffpunktcharakter dieses Platzes unterstrei-
chen. 

Wir dürfen daher gespannt sein, wie dieser Wett-
bewerb ausgeht!
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UDO - Für euch da!
LEIDENSCHAFTLICH - NIEDERRHEINISCH

Soziale
Politik für
Dich.

GLAUBE - SItte - HEimat
der St. Sebastianus Bruderschaft 
wünsche ich eine hoffnungsvolle Zeit und ein wunder-
bares Schützenfest 2022.

www.udo-schiefner.de
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Hauptstraße 110 - 47877 Willich-Neersen -Tel.: 0 21 56 / 56 74
Fax: 0 21 56 / 952366

Sowie speziell:
• Auspuffdienst
• Bremsendienst
• und Stoßdämpfer
• AU - TÜV im Hause
• Inspektion
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S C H Ü T Z E N  S T R O L C H E

wir sind die Schützen Strolche und sind schon 
seit 2015 Fahnenschwenker. Aktuell sind wir 7 
Mädels im Alter von 11-16 Jahren. Wir finden 
es echt schade, das Schützenfest wegen Corona 
schon wieder ausfallen muss… Wir sind schon 
gespannt darauf, Ihnen/Euch unser neues Pro-

gramm endlich zeigen können. Denn uns macht 
es riesig Spaß, die Fahnen zu schwenken. Wir 
freuen uns schon sehr, wenn es endlich wieder 
los geht!   

Eure Schützen Strolche 

Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder, liebe 
Neersenerinnen und Neersener, 
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1983 Vanessa Weckes Harry Wattenbach Daniela Weckes Holger Wattenbach 
1984 Michaela Schillberg Geschwister Paternoga  
1985 Rene Vander Elisabeth Tölkes Christian Wilms Jan Hellwig 
1986 Frank Goltz Sandra Sommer Thomas Krieg Matthias Kraft 
1987 Jan Hellwig Anika Hellwig Rene Stieger Christoph Muschik 
1988 Christian Klöters Melanie v.d. Brock Rene Vander Jan Hellwig 
1989 Elisabeth Tölkes Jan Hellwig Anika Hellwig Melanie v.d. Brock 
1990 Rene Stieger Michaela Vander Jan Hellwig Christoph Muschik 
1991 Matthias Stieger Henriette Stieger Andre Ilski Christian Mankertz 
1992 Christian Mankertz Bianca Küppers Christian Fieseler Andre Ilski 
1993 Markus Mertens Heike Hausmann Andreas Heringlehner Guido Probst 
1994 Andreas Heringlehner Nicole Kramer Björn Gerring Dirk Vollberg 
1995 Björn Gerring Mirjam Fassbender Christian Mankertz Christian Nießen 
1996 Patrick Villmann Michaela Nießen Patrick Kapschick Mark Stelzer  
1997 Christian Nießen Tanja Siegmund Pascal von Dobrzewinski Sven Wyes 
1998 Jill Gerring  Jennifer Nießen Mirjam Faßbender 
1999 Jennifer Nießen Mark Stelzer Julia Zekorn Nadine Holter 
2000 Christian Bernhardt Elisabeth Höpfner Johannes Wirtz Stefan Nießen 
2001 Mark Stelzer  Dennis Pitzen Stefan Nießen 
2002 Sven Strombach Annika Neukirchen Kai Strombach Niklas Nieendick  
2003 Dennis Schmitz Jana Michiels Marco Hendriks Willi Schmitz 
2004 Annika Neukirchen Jasmin Schmidt-Stibitz Jana Rieken 
2005 Niklas Nieendick Franziska Dohr Thorsten Neukirchen Marvin Niendick 
2006  David Jay Selina Jay Dennis Schmitz Willi Schmitz 
2007  Jonas Suffner Kira Suffner Simon Höpfner Jan Vennen 
2008  Dunja Stolarski Pascal Franz Sina Thomassen Marvin Nieendick 
2009 Marvin Nieendick Valeska Busch Dunja Stolarski Lisa Stolarski
2010 Valeska Busch Jan Steffens Maria-Karoline Busch Denise Ulthoff
2011 Cora Suffner  Maria-Karoline Busch Lucie van Hees
2012 Finja Schaath Neal Borghardt Luke Meyer Lukas Scharmukschnis
2013 Karoline Busch  Lisa Stolarski Jacqueline Jansen
2014 Lisa Stolarski  Saskia Nilgen Karolin Busch
2015 Milena Feldhaus Julian Hellwig Emily Suffner Simon Stieger
2016 Helena Busch Jan Scheuner Max Busch Lukas Hansen
2017 Julian Hellwig Milena Feldhaus Simon Stieger Emily Suffner
2018 Simon Stieger Emily Suffner Julian Hellwig
2019 Noah Suffner Joshua Suffner Simon Stieger 

K I N D E R K Ö N I G S H Ä U S E R
Chronik



Gerade um die Feiertage herum werden uns die 
aktuellen Einschränkungen besonders bewusst. 
Die geselligen Stunden mit Familien und Freun-
den sind doch das Wichtigste für uns an diesen 
Tagen. Für unsere Bruderschaft sind Traditionen 
wie der vorweihnachtliche Frauenkaffee, die Ni-
kolausfeier und das Osterfeuer feste Termine in 
unserem Jahreskalender. Unser Jahreskalender 
war ja nun in den letzten 12 Monaten ziemlich 
leergefegt, aber gerade deswegen war es uns 
ein besonderes Anliegen, unseren kleinsten 
und „größten“ Mitgliedern kleine Freuden zu 
bereiten.

Nichts geht mehr, das Leben steht in der Pan-
demie still, aber so einfach gibt sich doch der 
Nikolaus nicht geschlagen. Nachdem schon die 
traditionelle Nikolausfeier im Dezember für 
unseren Schützennachwuchs ausfallen musste, 
sollten unsere Jüngsten trotzdem die gewohnte 
Nikolaustüten erhalten. 

Wir möchten uns an dieser Stelle besonders bei 
der ganzen Familie unseres 1. Brudermeisters 
Alexander Schaath mit Ehefrau Melanie und Toch-
ter Finja für die tolle Aktion bedanken. Die Drei 
haben die Tüten gepackt, für die ganz Kleinen 
gab es sogar Babykekse und unter Einhaltung der 
nötigen Abstandsregeln kurz vor Weihnachten bis 
an die Haustüre geliefert. 

Trotz der sehr gelungenen Aktion hoffen wir 
natürlich alle, dass die Nikolaustüten in diesem 
Jahr wieder im Dezember auf der gemeinsamen 
Nikolausfeier an die Kinder persönlich über-
geben werden können. Vielleicht schafft es der 
Nikolaus ja, uns allen diesen Wunsch zu erfüllen. 
Aber nicht nur unsere Jugend wurde beschenkt, 
auch unsere Senioren durften sich über einen 
guten Schluck freuen. 

Zu Ostern haben wir für unseren Schützennach-
wuchs dann kleine Osternestchen gepackt und 
nach Hause geliefert. Wir wissen, dass dies nicht 
das gemeinsame Vereinsleben ersetzen kann, was 
uns allen fehlt, aber es hilft vielleicht dabei, an 
die schönen Momente zu erinnern.

FÜR  UNSERE  MITGL IEDER
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Wir beraten Sie gern:

LVM-Versicherungsagentur

Telefon

Ihr Partner für 
Versicherungen, 
Vorsorge und 
Vermögensplanung

 Leven e.K.
 Jakob-Krebs-Str. 81
 47877 Willich

 (02156) 9 19 30
 info@leven.lvm.de



62

M
itg

lie
d

 d
er

 S
t.

 S
eb

st
ia

nu
s 

B
ru

d
er

sc
ha

ft
 1

80
2 

N
ee

rs
en

 e
.V

.

Elektro – Sanitär – Heizung – Klima – KNX

Fabian Gietmann
Vennheide 16
47877 Willch 
02151/4179774

Veranstaltungstechnik

Erneuerbare Energien- Sat- Anlagen- Netzwerktechnik

haustechnik@elektrotechnik-gietmann.de
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Auf unserer Internetseite und über unsere Social Media-Kanäle halten wir Euch regelmäßig auf dem 
Laufenden. Hier findet ihr aktuelle Termine und Aktionen sowie Hintergründe zu unserer Bruderschaft.

www.sebastianer-neersen.de

Facebook: St. Seb. Bruderschaft 1802 Neersen
*496 Abonnenten

Instagram: St. Sebastianer Neersen
*185 Abonnenten

U N S E R E  B R U D E R S C H A F T
online



64

Einzel-Jubilare 10 Jahre
Miriam Brooren, Anne Esser, Luca Gagliardi, Stefan Jansen, Till Klöters, Thomas Michiels, 

Frank Nestvogel, Anja Neuenhüsgen, Jan Scheuner, Vivian Soulis

Einzel-Jubilare 25 Jahre
Karl-Heinz Becker, Klara Gerring, Simon Höpfner, Heike Küppers, Torsten Mankertz, 

Wolfgang Prange, Reinhard Schmitz

Einzel-Jubilare 40 Jahre
Werner Hülser, Rudolf Minkenberg, Josef Vennen

Einzel-Jubilare 50 Jahre
Michael Nellen, Wilfried Villmann, Günter Wilms, Wilhelm Wirtz

Einzel-Jubilare 60 Jahre
Wilfried Hausmann

Einzel-Jubilare 70 Jahre
Leo Stieger

Gruppen-Jubilare 25 Jahre
Dat Broock

Gruppen-Jubilare 50 Jahre
Ehrengarde

Gruppen-Jubilare 55 Jahre
Gut Schluck

EINZEL & GRUPPEN-JUBILARE
2021
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www.pluemacher-immo.de

Hauptstraße 19
47877 Willich
Tel.: 02156/49 65 720

Ansprechpartner aus der Region 
für die Region!

• Kostenlose Bewertung Ihrer Immobilie
• Individuelle Vermarktungsstrategie
• Verkauf - Vermietung - Vermittlung

• Diskretion
• Objektverwaltung
• Persönliche Betreuung von A - Z
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• Individuelle Planung und Gestaltung von 
Bädern und Gäste WC´s vor Ort

• Badsanierungen im Team mit qualifi zierten 
Partnerfi rmen oder als Einzelgewerk

• Wohnraumgestaltung

• Treppenanlagen, Balkon 
und Terrassensanierungen, 
Wintergärten

• Verlegung von Mosaik 
und Großformaten

Daniel Schillings 
Fliesenlegermeisterbetrieb
Kapelle 19
47877 Willich-Neersen
E-Mail: daniel_schillings@web.de

Telefon: 0 21 56 / 91 56 34
Fax: 0 21 56 / 91 09 702
Mobil: 0171 / 44 86 420

Fliesen- & Natursteinarbeiten aller Art / Reparaturservice

Mitarbeiter / 
Auszubildender 

gesucht !
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5 5  J A H R E  G U T  S C H L U C K
Jubiläum

„Hurra wir leben noch“ – ja, immer noch

So titelte unser Artikel im Festbuch vor 5 Jahren 
zu unserem 50-jährigen Jubiläum. Eigentlich 
wollten wir uns ja erst zum 75. wieder melden, 
aber eine kleine Zwischenbilanz kann in unserem 
betagten Alter ja nun nicht schaden. Und mal ab-
gesehen vom vergangenen Jahr, welches wir alle 
zwangsweise im Dornröschenschlaf verbracht 
haben, waren wir die Jahre davor ziemlich aktiv. 

Unsere Neuzugänge vom internationalen Trans-
fermarkt, namentlich Bo (Schweden) und Klaus 
(Duisburg) konnten nach nunmehr 7 bzw. 6 
Jahren gut intergiert werden, kulturellen und 
sprachlichen Hürden zum Trotz. Und wir konn-
ten einen weiteren hochrangigen Neuzugang 
akquirieren, Kaiser Eckhard Esser. Neben den 
vielen geselligen und fröhlichen Momenten, die 
wir in den vergangenen Jahren zusammen erlebt 
haben, hat das Schicksal leider den Abschied von 
einem weiteren geliebten Kameraden gefordert. 
Im Mai 2017 ging Hans-Josef „Juppes“ Stieger 
viel zu früh von uns.
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5 5  J A H R E  G U T  S C H L U C K
Jubiläum

Nun zu unseren zahlreichen Erkundungstouren, 
die wir aktuell natürlich schmerzlich vermissen. 
Zu unserem 50-jährigen Jubiläum im Jahr 2016 
fuhren wir mit unserem heutigen Bürgermeister 
Christian Pakusch als „Reiseleiter“ nach Berlin 
auf eine „politische Bildungsreise“ zum Bundes-
tagsabgeordneten Uwe Schummer. Die Zugfahrt 
begann bei schönem Wetter und bester Laune. 
Aber schon in Uerdingen wurde unsere Fahrt 
unterbrochen: Stellwerkschaden – nichts ging 
mehr. Da standen wir nun auf der Straße und 
keiner war für uns zuständig. Nach 2 Stunden 
Warten und sehr vielen Telefonaten seitens Chri-
stian, holte uns ein Bus ab. Dieser fuhr uns nach 
Duisburg zum Bahnhof. Der Zug, in dem unsere 
Plätze reserviert gewesen waren, war schon lange 
ohne uns nach Berlin unterwegs. So nahmen wir 
nach langem Hin und Her den nächstmöglichen 
Zug, Sitzplätze waren hier dann natürlich Mangel-
ware. Wer keinen bekam, nahm den Speisewagen 
in Beschlag. So kam es zu einem ausgedehnten 
Frühschoppen bis Berlin. Es war eine super Tour. 
Wir haben viel gesehen, eine Menge über Politik 
erfahren und hinter die Kulissen geschaut. An 
dieser Stelle bedanken wir uns noch mal recht 
herzlich bei Christian und Uwe.

Im Jahr 2017 machten wir eine feucht-fröhliche 
und interessante Brauereibesichtigung bei 

Oettinger. Betriebsleiter Meinolf Saure führte uns 
persönlich durch die Brauerei. Seine lockere Art 
zu erzählen, war einfach super. Die Weiterfahrt 
zum Abendessen musste nach Hinten verschoben 
werden, weil wir in der Braustube einfach kein 
Ende finden konnten.

Da unser Gruppenmitglied Willi beim Niersver-
band beschäftigt ist, arrangierte er im Jahr 2018 
eine Führung über die Anlage. Er erzählte uns viel 
Wissenswertes über Abwasser und die Kläran-
lage. Am Übergang zum sogenannten Faulturm, 
in 35 Metern Höhe, konnten wir bei klarer Sicht 

und einem leckeren Kaltgetränk die Aussicht bis 
zur Neusser Skihalle genießen. Abschließend 
ließen wir den schönen Nachmittag bei Sakis im 
Biergarten ausklingen.

Im letzten Jahr dann hatte unser Leo 60-jähriges 
Jubiläum in der Bruderschaft. Am traditionellen 
Schützenfestsamstag, auch wenn Schützenfest 
ja leider letztes Jahr ausfallen musste, holten 
wir ihn standesgemäß mit einer Musikkapelle 
zu Hause ab. Die Freude war riesengroß. Mit 
der Musik zogen wir dann weiter zu Uli zum 
Niersplank. In seinem großen Garten spielte 
die Kapelle noch einige Lieder und unser König 
Willi nahm die Front ab. Als das Schlusslied St. 
Martin hieß, lag unser König als Armer Mann auf 
dem Rasen. Trotz Wahrung von Abstand und der 
anderen Corona-Vorschriften war es ein richtig 
schöner Tag.
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5 5  J A H R E  G U T  S C H L U C K
Jubiläum

Später dann im letzten Jahr organisierten wir 
einen Ausflug nach Duisburg. Wir starteten mit 
dem Zug von Anrath und steuerten nach unserer 
Ankunft gleich auf eine Kneipe in Bahnhofs-
nähe zu, um dort die Stehtische in Beschlag zu 
nehmen. Im Anschluss machten wir eine kleine 
Schiffstour, gefolgt von einem Bierseminar im 
Webster Brauhaus mit eigener Brauerei. Hier 
lernten wir, dass es kein schlechtes Bier gibt, 
denn überall in Deutschland wird nach dem 
Reinheitsgebot gebraut. Nach einem guten Essen 
traten wir die Heimreise an. Bei Peter und Ingrid 
in Anrath gab es dann noch einen Absacker zum 
Abschluss dieses schönen Ausflugs.

Neben unseren schönen Touren und Ausflügen 
zählt zu den absoluten Highlights der letzten 
Jahre, dass die Kinder unseres Kameraden Uli 
Hellwig gleich zweimal das Königshaus der 
Großschützen anführten. Sohn Jan Hellwig im 
Jahr 2018 und Tochter Anika Klöters im Jahr 
darauf. Anika stellte damit das erste weibliche 
Königshaus unserer Bruderschaft und Jan kaper-
te dabei sogar unser inoffizielles Hauptquartier 
am Niersplank für seine trutzige Burg.
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// T. 02156 5162    
// mail@verboket.com
// www.verboket.com

Für alle Fragen rund ums Fenster  
ist Verboket Fenster & Trockenbau 
aus Willich Ihr Ansprechpartner.

Durchblick. Ausblick. Lichtblick.

// Fensterbau
// Rollläden
// Haustüren
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Der Mensch an deiner Seite...Der Mensch an deiner Seite...

Julian und Peter Küppers

Zwei Volltreffer nicht nur für die Schützen...

Küppers Versicherungsmakler GmbH
Anrather Markt 6 - 47877 Willich Anrath 
www.versicherungen-kueppers.de
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www.holz-lingens.de
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Wir sind die Profis für IhreWohnträume
Von der Planung über die Fertigung bis hin zur Montage
– Einrichtungsberatung
– Möbel
– Deko und Gardinen
– Polsterei
– Sicht-, Sonnen- und
Insektenschutz

– Teppiche und Bodenbeläge
GUTSCHEINIhr persönlicher Gutschein für eineindividuelle Vor-Ort-Beratung.

Wir nehmen uns Zeit für IhreWünsche. Rufen Sie an:
Willich 02154/952530 Viersen 02162/1029919
Tupsheide 68 · 47877Willich Petersstr. 45 · 41747 Viersen

www.vonbongartz.de

Alles Gute kommt 
vom Boden!

Brocker Möhren GmbH & Co. KG  ·  Im Fließ 14  ·  47877 Willich  ·  T 02154 9566-0  ·  www.brocker-moehren.de
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2 5  J A H R E  D A T  B R O O C K
Jubiläum

Die Schützengruppe „Dat Broock“ ist entstanden 
aus der gleichnamigen Straßengemeinschaft. Im 
Jahr 1995 schoss Werner Mankertz den Vogel 
ab. Darauf bekamen alle Mitglieder der Straßen-
gemeinschaft eine Einladung zwecks Gründung 
einer Schützengruppe für „ein Jahr“. Es fanden 
sich 10 Gründungsmitglieder, und unter der Lei-
tung von Peter Hüsgen wurde die Gruppe dann 
straßentauglich trainiert. 

Aus dem einen Jahr sind nun mittlerweile 25 
schöne Jahre geworden. Wir trafen uns nicht nur 
zu den Schützenfesten, sondern haben viele ge-
meinsame Abende, oder mehrtägige Radtouren 
und Tagesausflüge unternommen. Leider sind 
sechs Schützenbrüder aus unserer Gruppe nicht 
mehr unter uns.

Wir hoffen, dass die Corona-Zeit bald gemeistert 
wird und wir unsere Aktivitäten wieder aufneh-
men werden können.

Wie alles begann…
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Blaue Dragoner seit über 45 Jahren aktiv

Als im Frühjahr 1975 sich 18 junge Männer und 
Freunde entschlossen, am Schützenfest der Sr. 
Sebastianus Bruderschaft in Neersen teilzuneh-
men, war dies die Geburtsstunde der „Blauen 
Dragoner“. 

Schon bei der ersten Teilnahme 1975 schoß 
Manfred Oellers den hölzernen Vogel ab, damals 
noch auf dem Gelände der Gaststätte Neukirchen, 
des Bruderhauses der St. Sebastianer.

Ihm folgten mit Heiner Kummer 1978, Gerd Nei-
ser 1982, Hubert Neugen 1987 und 1993, Wiard 
Kramer 1991, Günter Heesen 2006 und Robert 
Brintrup 2017 noch 7 weitere Könige. 

Aber nicht nur Könige sind aus der Gruppe her-
vorgegangen, sondern auch viele Funktionsträger 
im Vorstand der Bruderschaft. Auch die Geselli-
geit ist nie zu kurz gekommen. Reisen durch 
ganz Deutschland sowie Feiern aller Art waren 
ständiges Programm. 

Im Laufe der Jahre hat sich die Stärke der Truppe 
durch Aus- und Neueintritte sowie leider auch 
durch Sterbefälle verändert. Aus den ursprüng-
lich 18 Mitgliedern hat sich ihr Bestand seit 
einigen Jahren mit 13 Aktiven stabilisiert. Erwäh-
nenswert ist in diesem Zusammenhang, daß mit 
Robert Vollberg, Heiner Hölser, Günter Lamm 

und Heiner Kummer nach 46 Jahren noch immer 
4 Blaue aus dem Gründungsjahr aktiv dabei sind. 

Im vergangenen Jahr 2020 wollten wir unser 
45-jähriges Bestehen der “Blauen Dragoner“ fei-
ern. Geplant waren eine Feier im Bruderschafts-
haus Wahlefeldsaal und eine mehrtätige Fahrt 
nach Bremen. Wegen Corona konnte allerdings 
nichts stattfinden.

Eine Fahrradtour mit der Gruppe zur Bolten-
Brauerei nach Korschenbroich, danach Zwi-
schenstopp im Biergarten des Restaurant Lukul-
lus am Volksgarten in Gladbach und Endstation 
im „Bierdorf“ in Neuwerk und einigen blauen 
Flecken auf der Heimfahrt, konnten wir trotz 
der Pandemie noch durchführen und hat den 
Teilnehmern auch sehr viel Spaß gemacht. 

Die Bilder zeigen die „Blauen“ an Schützenfest-
Montag 1975 bei der Mittagspause am Zelt sowie 
bei Ihrer Radtour im vergangenen Jahr.

Unsere Hoffnung auf 2021, um unser Jubiläum 
verspätet mit den Schützenkameraden in der 
Bruderschaft feiern zu können, hat sich leider 
durch die Pandemie wieder zerschlagen.

Wir sind jedoch zuversichtlich, in diesem Jahr 
wenigstens im Gruppenkreis feiern zu können 
und setzen auf ein Schützenfest im üblichen 
Rahmen mit unseren Königshäusern und der 
gesamten Bruderschaft im nächsten Jahr.

J U B I L Ä U M S F E I E R
Blaue Dragoner
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Wir setzen einen drauf!

Nutzfahrzeuge + Omnibusse + Werkstatt + Ersatzteilservice
Theo Boeckels Nutzfahrzeuge GmbH  /  Am Nordkanal 18-20  /  47877 Willich

Telefon: +49 (0) 2154 9580 0  /  www.boeckels.de

Mühlenstraße 74  |  41352 Korschenbroich  |  info@rjl-event.de  |  www.rjl-event.de

Getränke • Zapfanlagen • Theken  • Partyzelte und Pavillions • Bankettstühle und -tische 
• Kühl- und Schankwagen • Bierzeltgarnituren • Stehtische • Gläser • Heizpilze 
• Toilettenwagen • Feuerwerke • Musik- und Lichtanlagen

UNSER SERVICE FÜR SIE:

Getränke auf Kommission 

Stets gekühltes Fassbier vorrätig

Tel: 02161 30 37 03 2

Lieferservice für Büro, Gastronomie 
und Veranstaltungen ...

... Verleih von Ausschankwagen, 
Kühlanhängern, Kühltruhen, Theken, 
Zapfanlagen, Bierzeltgarnituren, 
Stehtischen, Gläsern, Heizpilzen, Sonnen-
schirmen, Musik- und Lichtanlagen.

Unser Sortiment umfasst auch exklusive 
Polsterstühle, runde und eckige Bankett-
tische, Tischwäsche, Festzelte uvm.
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Zu unserem großen Bedauern konnten wir unser 
Jubiläum leider nicht auf dem allseits geliebten 
Schützenfest feiern. Im Rückblick, mit dem 
heutigen Wissen, sind wir jedoch sehr froh, 
dass es uns möglich war, im letzten Sommer 
bei einer moderateren Pandemiesituation unter 
Einhaltung der damaligen Rechtsverordnungen, 
einen schönen alternativen Schützenfestsamstag 
zu verbringen.

Bereits zwei Tage vorher wurde ein Zelt aufge-
baut und standesgemäß mit Blumenampeln ge-
schmückt. Unsere hervorragenden internationa-
len Kontakte ermöglichten es uns bereits damals 
über ausreichend Masken in jeglicher Form und 
Ausstattung, Tests in mannigfaltiger Ausprägung 
und Flüssigimpfstoff zur oralen Einnahme zu ver-
fügen. Dieser wurde vorschriftsmäßig zwischen 
3 und 5 Grad Celsius eingelagert und an dem 
Wochenende komplett „verimpft“. Bei uns wird 
das Verfallsdatum nie erreicht und weggeworfen 
schon gar nichts.

Sehr dankbar sind wir den Frauen unserer Schüt-
zengruppe, die für uns einen wundervollen Tag 
organisiert hatten. Antreten hieß es um 14 Uhr 

in Uniform an unserem Wachlokal „Op de Eck“. 
Hier wurde die Erstimpfung von der freund-
lichen Wirtin verabreicht und wir mussten einige 
Quizfragen zur Historie der Gruppe und der 
Bruderschaft beantworten. Im Gänsemarsch ging 
es anschließend weiter zur Casa Leo Ilski. Auf 
dem Weg dorthin hatten wir einen freundlichen 
Kontakt zur Exekutive des deutschen Staates, 
ebenfalls in schnieken Uniformen gekleidet. 
Vorbeifahrende Passanten glaubten wir seien 
der Grund für das Ausrücken, jedoch traten wir 
nur als Zeugen in einer Fahrerflucht auf. Ange-
kommen, wurde erstmal ein gemeinsames Lied 
im Kanon gesungen, um die Gruppenidentität zu 
stärken. Als Belohnung wurde von den Damen 
eine „kurze“ Zweitimpfung verabreicht. Weiter 
führte uns der Weg an unserem früheren Wach-
lokal „Bistro Quasi“ vorbei, an dem wir nach 
Alter aufgereiht ein Erinnerungsfoto schossen. 
Per Zufall entdeckten uns Birgit und Ralf und 
luden uns zu einer Drittimpfung in unsere alte 
Wirkungsstätte ein. Vielen Dank für Eure Gast-
freundschaft!

Weiter ging die Runde zum ehemaligen „Grill 
Basar Stieger“, wo Henriette bereits standes-

J U B I L Ä U M S F E I E R
Gut Schuss´90



J U B I L Ä U M S F E I E R
Gut Schuss´90

gemäß in Schürze gekleidet mit einer Vielzahl 
von Schlossburgern auf uns wartete. Frisch ge-
stärkt marschierten wir weiter zur Niersplank in 
Hellwig’s Garten, wo wir mit unseren Freunden 
von „Gut Schluck“ zusammentrafen. Auch hier 
wurden bei musikalischer Darbietung eines Blas- 
und Trommlercorps einige Impfauffrischungen 
kredenzt. Das fühlte sich schon ein wenig wie 
Schützenfest an. Sportlich betätigen mussten wir 
uns auch. Die Bilder vom Sackhüpfen bleiben al-
lerdings für alle Zeiten im Safe eingelagert. Durch 
die Felder marschiert, vorbei am „Pipikakasee“ 
des Niersverbandes, erhöhte sich

schlagartig unser Infektionsrisiko. Dieses musste 
durch einen Zwischenstopp beim Griechen am 
Schloss erstmal durch eine „Ouzoimpfung“ auf 
ein erträgliches Level reduziert werden. Die Reise 
führte uns anschließend zum Bruderschaftshaus 

„Wahlefeldsaal“. Auch hier mussten wir uns 
von Innen und Außen gründlich desinfizieren. 
Abschließend kehrten wir in Suffner’s Garten ein 
und verbrachten einen sehr schönen Abend, der 
noch lange in Erinnerung bleibt. 

Am Sonntag stellten wir fest, dass ein einzelner 
Impfmarathon noch keine Garantie für eine 
Nichtansteckung ist. Bei der Schützenmesse 

beichteten wir unsere Sünden und kehrten zur 
Versammlung in den „Wahlefeldsaal“ ein. Auch 
unser aktueller Bürgermeister, der an unserem 
Tisch verweilte, war begeistert von unserer 
„Impfkampagne“. Er ließ es sich nicht nehmen, 
den Taktstock in die Hand zu nehmen und die 
Schützenkapelle, die großartig aufspielte, zu 
dirigieren. Nach Abschluss des von unserem Vor-
stand hervorragend organisierten Schützentages 
ging es in Begleitung der Kapelle im Gleichschritt 
nochmals in Suffner’s Garten. Hier zeichnete sich 
unser Brudermeister Alexander Schaath als Tam-
bourmajor aus und André Ilski spielte eins, zwei, 
viertelvordrei auf der „Marching Bass Drum“ 
zusammen mit der Kapelle. 

Abschließend möchten wir uns nochmals ganz 
herzlich bei unseren Damen aus der Gruppe 
bedanken für die tolle Überraschung.



K L O M P E N F R A U E N

Wir sind die Schützengruppe Klompenfrauen. Ge-
tanzt haben wir schon jahrelang, immer morgens 
beim Frühschoppen am Schützenfestmontag. 
Marschiert ist die ein oder andere auch hin 
und wieder mal, meist nachts mit Wolle und der 
Querflöte vorne an aus dem Zelt heraus zu einer 
stolzen Parade. In unterschiedlichen Positionen, 
vom Blumenmädchen bis zur Königin, sowie in 
verschieden Vorstandspositionen haben wir das 
Schützenwesen kennen und lieben gelernt. Aber 
erst durch den Entschluss von Anika Klöters 
im Sommer 2018, den Vogel von der Stange zu 
holen, entwickelte sich spontan und mit großer 
Begeisterung eine Königsgruppe aus Frauen von 
verschiedenen Zügen und durch alle Altersklas-
sen.

Das nachfolgende Königsjahr 2019 hat uns durch 
viele tolle Momente und Traditionen so einen 
Spaß bereitet, dass wir uns schnell einig waren, 
diese besondere Verbundenheit sollte aufrechter-
halten werden.

So sind wir jetzt 23 Frauen von Anfang 30 Jahre 
bis „gefühlten“ Alter 60 Jahre, die sich auch 
außerhalb der Schützenfesttage treffen und wir 
freuen uns schon auf das kommende Schüt-
zenfest. Ob bei Umzügen, den Paraden, auf der 
Tanzfläche, an der Theke oder am Pavillon…uns 
findet man immer da, wo etwas los ist.
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Öffnungszeiten:  Di - Fr. 12.00 - 14.00 Uhr / 18.00  - 22.00 Uhr
Sa.  18.00 - 22.00 Uhr / So. 12.00 - 18.00 uhr + 21.00 - 14.00 uhr

...weitere Infos auch unter: www.Hausprobst.de
take a way / außer Haus Geschäft vorhanden

Sa.  18.00 - 22.00 UhrDi - Fr. 12.00 - 14.00 Uhr
 18.00  - 22.00 Uhr

So. 12.00 - 18.00 uhr
 21.00 - 14.00 uhr
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- Markus Poltermann Präses ist geborenes Ehrenmitglied

2004 Ludwig Küppers sen.  

2004 Josef Vennen 

2005 Manfred Gumbinger Ehrenpräsident

2011 Peter Vennen  Ehrenbrudermeister

2016 Ralph Bast 

2016 Herbert Noever 

2016 Günter Wilms 

2016 Matthias Hendriks  

2016 Helmut Wimmer  

2016 Walter Schmitz  

2017 Heinz-Josef Stieger  posthum ernannt

2017 Karl-Heinz Poscher  posthum ernannt

2019 Leo Ilski 

2019 Mathias Knoch 

2019 Wilhelm Tölkes 

2019 Siegfried Wenzel 

n.b. Josef Hütten  

n.b. Georg Seib 

O R D E N  &  E H R U N G E N
Chronik

In unserer Bruderschaft wird langjährigen 
und verdienten Mitgliedern für ihre Treue und 
ihre Verdienste in der Bruderschaft die Ehren-
mitgliedschaft verliehen. Auch Mitglieder, die 
sich um die Bruderschaft außergewöhnliche 

Verdienste erworben haben, können auf Antrag 
der Mitgliederversammlung zu Ehrenmitgliedern 
ernannt werden. Durch die Ehrenmitgliedschaft 
werden diese Mitglieder vom Jahresbeitrag frei-
gestellt.

EHRENMITGLIEDER
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O R D E N  &  E H R U N G E N
Chronik

Der Johannes Wirtz Orden geht zurück auf den 
gleichnamigen Präsidenten unserer Bruderschaft 
(1960-1984). Johannes Wirtz war außerdem 
viele Jahre Bürgermeister Neersens. Er war ein 
friedliebender Mensch, dessen Grundsätze stets 
Harmonie und gute Zusammenarbeit, waren. Der 
Orden wurde im Jahr 1984 von Wirtz Nachfolger 
Manfred Gumbinger, heutiger Ehrenpräsident, 
ins Leben gerufen. Nach dem Wunsch des 

Namensgebers er-
halten den Orden 
Mitglieder, die sich 
lange Zeit mit einem 
hohen Maß an Eigeniniti-
ative engagieren. Der Orden wird 
maximal einmal jährlich verliehen.

JOHANNES WIRTZ ORDEN

1993 Helmut Wimmer 

1994 Willi Tölkes

1995 Hans-Jürgen Nießen

1996 Eckard Esser

1997 Leo Ilski

1999 Willi Faßbender

2000 Matthias Knoch

2001 Peter Hüsgen 

2002 Karl Peupion 

2005 Stefan Nießen

2006 Matthias Hendriks 

2007 Walter Schmitz 

2016 Robert Brintrup

2016 Philipp Meyer

2016* Daniel Neuenhüsgen

2016* Andre Schweizer

2016* Thorsten Scheuner

Die Tradition des Schießsports ist ein wichtiger 
Bestandteil unserer Identität als Bruderschaft. 
Mitglieder, die sich um den Schießsport bemü-

hen und sich in unserer Schießsportabteilung 
engagieren, wird dieser Orden verliehen.

HEIKO-GEDÄCHTNIS-ORDEN (FRÜHER HELMUT-WIMMER-ORDEN*)

2008 Werner Vander 

2009 Oliver Beck

2010 Jürgen Weckes

2011 Wolfgang Prechtel

2012 Stefan Hendriks

2013 Simon Höpfner

2014 Michael Kivelip

2017 Karin Muschik

2018 Paul Ritter 

2019 Kevin Esser

2020 Markus Poltermann

2019 Stefan Jansen

2019* Klaus Stelzer

2019* Jürgen Stelzer

2019* Markus Wenzel

n.b. Stefanie Stolarski
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Elektroanlagen

Peter Silkens
Elektromeister
Wir führen aus:

Elektroinstallationen aller Art • Reparaturen und
Wartungen • Installation von Satellitenanlagen

47877 Willich-Neersen • Vinhovenplatz 9
Tel.: 0 21 56 / 66 04 • Fax: 0 21 56 / 50 84
Mobil: 01 72 / 26 24 579

www.stautenhof.de

Unsere Öffnungszeiten:
Di. bis Fr.: 9.00 bis 18.30 Uhr
Sa.: 8.00 bis 14.00 Uhr

Metzgerei, Hofladen, Bäckerei und Bistro
Alle Produkte aus biologischer Herstellung
Familie Leiders, Darderhöfe 1a, 47877 Willich-Anrath
Metzgerei: 0 21 56/9115 53  
Naturkostladen: 0 21 56/109383 
Bistro/Bäckerei/Tischreservierungen: 0 2156/91 15 55
E-Mail: info@stautenhof.de
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Tradition im 
    Wandel der Zeit.

Familienbetrieb
   seit über 115 Jahren.
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O R D E N  &  E H R U N G E N
Chronik

Im Rahmen unserer Zugehörigkeit zum Bund der 
historischen deutschen Bruderschaften können 
Mitgliedern des Bundes und außenstehenden 
Personen Auszeichnungen verliehen werden. 
Diese werden bei beispielgebendem und unei-
gennützigem Engagement in einer bzw. für eine 

Bruderschaft im Sinne des im Statut verankerten 
Leitsatzes des Bundes „Für Glaube, Sitte und 
Heimat“ erworbene Verdienste und für beson-
dere Leistungen verliehen, welche öffentliche 
Anerkennung verdienen.

ORDEN UND EHRUNGEN DES BUNDES

1. SILBERNES VERDIENSTKREUZ 
Die Auszeichnung kann einem Mitglied verliehen werden, das sich 
insgesamt wenigstens  5 Jahre lang im Sinne des Leitsatzes des Bundes 
verdient gemacht hat.

1970 Wienfried Bollmann

1972 Manfred Gumbinger

1972 Peter Junkers 

1972 Georg Seib 

1972 Peter Verboket 

1974 Josef Kivelip 

1978 Karl-Heinz Poscher 

1978 Lothar Scheidemann 

1979 Franz Goltz 

1979 Josef Hartmann 

1979 Ludwig Küppers sen. 

1979 Hubert Neugen 

1979 Peter Neunzig sen. 

1979 Karl Peters 

1979 Ernst Wallrafen 

1980 Franz Esser 

1983 Heinz Göttges

1983 Ulrich Kivelip

1983 Heinrich Kummer 

1985 Karl-Heinz Höcklin 

1986 Wilfried Hausmann

1987 Leo Ilski

1987 Heinrich Kiwitz 

1987 Gerhard Neiser 

1987 Karl-Heinz Peters

1987 Willi Peters 

1987 Peter Vennen 

1988 Eckard Esser

1988 Matthias Hendriks 

1988 Lothar Munz 

1988 Gerhard Strube sen.

1988 Willi Tölkes

1988 Werner Vander 

1988 Heribert Wimmer

1989 Heiner Kummer

1989 Günter Wilms

1990 Hans-Jürgen Kaspers

1990 Franz-Werner Vander 

1991 Helmut Esser

1992 Josef Vennen

1994 Dieter Opteroodt 

1995 Heiner Hölser
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O R D E N  &  E H R U N G E N
Chronik

1995 Michael Nellen

1995 Klaus Stelzer

1995 Heinz Vennen

1995 Helmut Wimmer 

1999 Udo Amend

1999 Holger Schlathau

2000 Ralph Bast

2000 Willi Faßbender

2000 Josef Hütten

2000 Wiard Kramer 

2000 Erich Mankertz

2000 Werner Mankertz

2000 Rudi Minkenberg

2000 Walter Schmitz 

2003 Ulrich Hellwig

2003 Hans-Jürgen Nießen

2003 Karl Peupion 

2003 Roland Samanns

2006 Peter Hüsgen 

2006 Herbert Növer

2006 Alexander Schaath

2007 Günter Heesen

2007 Stefan Hendriks

2007 Michael Schmitz

2007 Heiko Stolarski 

2008 Robert Brintrup

2009 Andre Schäfer

2010 Dieter Jinkertz 

2011 Günter Mankertz

2012 Frank Jay

2012 Walter Latos

2012 Anja Nieendick

2012 Sabine Strombach

2012 Ottmar Tibes

2013 Bernd Gerring

2013 Friedhelm van den Brock 

2014 Jürgen Leipertz

2014 Robert Vollberg

2014 Jürgen Weckes

2015 Jan Hellwig

2015 Philipp Meyer

2015 Hans-Josef Stieger 

2016 Simon Höpfner

2016 Daniel Miertz

2016 Jürgen Stelzer

2017 Horst Hansen 

2017 Andre Ilski

2017 Wolfgang Prechtel

2017 Ralf Scheuffgen

2017 Rolf Thelen

2017 Markus Wenzel

2018 Rene Vander 

2019 Michael Klietz

2019 Bernd Pflieger

2019 Josef Schmidt

1. SILBERNES VERDIENSTKREUZ FORTSETZUNG
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O R D E N  &  E H R U N G E N
Chronik

1978 Manfred Gumbinger

1978 Josef Kivelip 

1978 Peter Verboket 

1978 Johannes Wirtz sen. 

1980 Peter Junkers 

1983 Lothar Scheidemann 

1986 Hubert Neugen 

1986 Georg Seib 

1996 Peter Vennen

2000 Eckard Esser 

2000 Michael Nellen

2000 Günter Wilms

2000 Helmut Wimmer 

2005 Ralph Bast

2007 Josef Vennen

2009 Willi Faßbender

2009 Karl Peupion 

2010 Udo Amend

2011 Rudi Minkenberg

2011 Herbert Növer

2012 Michael Schmitz

2013 Robert Brintrup

2014 Leo Ilski

2014 Heiner Kummer 

2015 Heiko Stolarski 

2017 Dieter Jinkertz 

2017 Holger Schlathau

2019 Ulrich Hellwig

2019 Robert Vollberg

2. HOHER BRUDERSCHAFTSORDEN
Die Auszeichnung kann einem Mitglied verliehen werden, das sich insge-
samt wenigstens 10 Jahre lang im Sinne des Leitsatzes des Bundes verdient 
gemacht hat.

3. ST. SEBASTIANUS EHRENKREUZ

Die Auszeichnung kann einem Mitglied verliehen werden, das sich 
insgesamt wenigstens 15 Jahre lang im Sinne des Leitsatzes des Bundes 
verdient gemacht hat

1983 Johannes Wirtz sen.  

1988 Manfred Gumbinger

1989 Georg Seib 

1992 Paul Schich 

1993 Hubert Neugen 

2000 Peter Vennen

2008 Helmut Wimmer 

2013 Josef Vennen

2018 Herbert Növert

2018 Holger Schlathau

2019 Willi Faßbender

2019 Karl Peupion 
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O R D E N  &  E H R U N G E N
Chronik

4. SCHULTERBAND ZUM ST.-SEBASTIANUS-EHRENKREUZ 
Die Auszeichnung kann einem Mitglied verliehen werden, das sich insgesamt 
wenigstens 20 Jahre lang, in der Regel auch im Vorstand einer Bruderschaft, 
im Sinne des Leitsatzes des Bundes verdient gemacht hat.

5. GOLDENER STERN ZUM ST.-SEBASTIANUS-EHRENKREUZ

Die Auszeichnung kann einem Mitglied verliehen werden, das sich 
insgesamt wenigstens 25 Jahre lang, in der Regel auch im Bezirks-
vorstand, im Sinne des Leitsatzes des Bundes verdient gemacht hat.

1989 Johannes Wirtz sen. 

2002 Manfred Gumbinger

2016 Peter Vennen 

2002 Hubert Neugen 

2009 Peter Vennen 
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M I T G L I E D  W E R D E N

Die St. Sebastianus Bruderschaft 1802 Neersen 
e.V., ist ein gemeinnütziger Verein, der sich zu 
den Grundsätzen und Zielen des Bundes der Hi-
storischen Deutschen Schützenbruderschaften 
in Köln e.V. bekennt. Getreu dem Wahlspruch 
„Für Glaube, Sitte und Heimat“ fördern wir 
das traditionelle Brauchtum, z.B. durch unsere 
kulturellen Veranstaltungen, den Schießsport, 

unsere Jugendarbeit und die Pflege und Erhal-
tung von historischen Kulturgegenständen. Wir 
stehen im Dienste des Gemeinwohls und vertre-
ten christliche Werte.

Sie möchten Mitglied werden? Dann füllen Sie 
einfach den beiliegenden Aufnahmeantrag aus 
und werfen ihn in den Briefkasten am Wahle-
feldsaal.

 

 

Geschäftsstelle: 47877 Willich o Minoritenplatz 8 

www.sebastianer-neersen.de  

Bankverbindung: Volksbank Willich e.G. KtoNr. 410 137 40 12 BLZ 310 605 17 - Sparkasse Krefeld, KtoNr. 194 252 63 BLZ 320 50000 00 

Mitglied im Bund der Historischen Deutschen Schützenbruderschaften e.V. Köln, U-ST.Nr. 10258670761 

 

 

St. Sebastianus Bruderschaft 1802 Neersen e.V. 

 
 
 
 
 
            

 St. Sebastianus Bruderschaft 1802 Neersen e.V. - 47877 Willich - Minoritenplatz 8 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Hiermit beantrage ich die Aufnahme als Mitglied in die „St. Sebastianus Bruderschaft 1802 Neersen e.V.“. 

Die Satzung der Schützenbruderschaft erkenne ich als rechtsverbindlich an. 

 
SEPA-Lastschriftenmandat: 

Ich ermächtige „St. Sebastianus Bruderschaft 1802 Neersen e.V.“, Zahlungen von meinem Konto mittels 

Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von „St. Sebastianus Bruderschaft 1802 

Neersen e.V.“ auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: ich kann innerhalb von acht Wochen 

beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit 

meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

 
Mein Mitgliedsbeitrag beträgt jährlich zum 01.03.  

__________ €. 

 
Jugendliche bis zur Vollendung des 21. Lebensjahres 15,-€, Damen 30,-, passive Mitglieder 48,-€, aktive 

Mitglieder 60,- , Familienbeitrag 100,-€ 

 

*optionale Angaben 

 

________________________________  ________________________________ 

Name  
 

 
 

 
 

Beruf* 

________________________________  ________________________________ 

Vorname  
 

 
 

 
 

Mitglied in der Schützengruppe 

________________________________  ________________________________ 

Straße  
 

 
 

 
 

passives / aktives Mitglied 

________________________________  ________________________________ 

PLZ, Ort  
 

 
 

 
 

IBAN 

________________________________  ________________________________ 

Telefon  
 

 
 

 
 

BIC 

________________________________  ________________________________ 

E-Mail  
 

 
 

 
 

Kreditinstitut 

________________________________  ________________________________ 

Geburtsdatum  
 

Konfession* 
 

Buchungsvermerke der Bruderschaft 

 
________________________________  ________________________________ 

Ort, Datum 
 

 
 

 
 

Unterschrift  des Kontoinhabers 

 
Ich bestätige die Datenschutzklausel (siehe Rückseite) zur Kenntnis genommen zu haben und willige ein, dass 

die „St. Sebastianus Bruderschaft 1802 Neersen e.V.“ die aufgeführten Daten für vereinsinterne Zwecke von 

Bruderschaft und Bund in einer EDV-gestützten Mitglieder- und Beitragsdatei gespeichert, verarbeitet und 

genutzt werden. 

Ich erkläre mich weiterhin mit der namentlichen Mitgliedermeldung an den Bund der Historischen Deutschen 

Schützenbruderschaften e.V. einverstanden. 

 
________________________________  ________________________________ 

Ort, Datum 
 

 
 

 
 

Unterschrift  (bei minderjährigen Unterschrift 

 
 

 
 

 
 

 
eines Erziehungsberechtigten) 

 

Aufnahmeantrag 

 
Stand: 19.04.2021 
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Speisen auch zum Mitnehmen

Mitglied der St. Sebstianus Bruderschaft 1802 Neersen e.V.

Inh.: Faruk Bayik
Hauptstraße 87

47877 Willich-Neersen
Tel.: 02156 / 5166

Öffnungszeiten:
Mo.-Do.: 17.00 - 23.00 Uhr

Fr.: 17.00 - 01.00 Uhr 
Sa.: 17.00 - 0.00 Uhr

So.: 11.00 - 14.00 Uhr und 17.00 - 22.00 Uhr
Dienstag Ruhetag
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S C H Ü T Z E N  H E L F E N

WILLICHER SCHÜTZEN FÜR WILLICHER BÜRGER

Unter der Leitidee „Willicher Schützen für Wil-
licher Bürger“ wurden im letzten Jahr seit Beginn 
der Corona Pandemie viele gemeinnützige Akti-
onen in allen Willicher Stadtteilen organisiert: 
Sammeln von Lebensmittelspenden für die Wil-
licher Tafel, Gabenzäune, Masken-Nähen, Nach-
barschaftshilfen u.v.m.

Unsere Bruderschaft hat zu Beginn der Pandemie 
zwei sehr erfolgreiche Spendenaktionen für die 
Willicher Tafel durchgeführt - unterstützt wurden 
wir hierbei vom Schützenverein Klein Jerusalem 
1854 e.V. Darüber berichteten wir bereits in un-
serem letzten Jahrbuch. Zu unserem Schützentag 
im Juli 2020 haben wir dann unsere Schützen 
dazu aufgerufen, ihr „Kirmesgeld“ in diesem Jahr 
einem guten Zweck zukommen zu lassen. Die 

dabei gesammelten Spenden sind unseren drei 
Neersener Kindergärten zugutekommen. Hiermit 
wollten wir die Anschaffung neuer Spielgeräte 
unterstützen und gleichzeitig einen Beitrag zur 
Finanzierung der besonderen Ausgaben leisten.

Zum Jahresabschluss baten wir unsere Mitglieder 
in unserem Weihnachtsbrief dann noch einmal 
darum gemeinsam mit uns einen guten Zweck 
zu unterstützen. Wir entschieden uns für die 
Unterstützung des Hauses Anrode der Lebens-
hilfe Viersen in Anrath. Hier werden 43 zum Teil 
schwerstbehinderte Menschen versorgt. Eines 
unserer Mitglieder arbeitet vor Ort und berich-

tete uns von der, vor allem aktuell, herausfor-
dernden Situation für Bewohner und Pfleger. Wir 
wollten die Einrichtung mit einer besonderen 
Weihnachtsaktion überraschen. Unsere Spenden 
unterstützen die Herrichtung einer Gedenkstätte 
für alle, die je im Haus Anrode gelebt haben und 
dort verstorben sind. Außerdem wurde ein Teil 
der Spendeneinnahmen für eine gemeinsame 
Teamaktion des Pflegepersonals nach der Coro-
na-Pandemie zurückgelegt.

Seit Mitte April 2021 unterstützen wir die Malte-
ser mit der kostenlosen Bereitstellung unseres 
Wahlefeldsaals bei der Errichtung eines Corona-
Testzentrums. Gemeinsam mit der DLRG und mit 
Unterstützung der Kolpingfamilie betreiben die 
Malteser das Testzentrum und bieten somit allen 
Neersener Bürgerinnen und Bürgern die Mög-
lichkeit, sich zentral gelegen und mit guten Park-
möglichkeiten direkt in Neersen testen zu lassen.

Oft werden wir Schützen gefragt, warum wir 
Schützen sind und was das Schützenwesen, vor 
allem abseits des Schützenfestes, ausmacht. Die 
Leitidee „Willicher Schützen für Willicher Bür-
ger“ zeigt auf wundervolle Weise, wie die Ge-
meinschaft der Schützen sich für ihre Heimat 
engagiert. Vieles davon findet im Stillen statt, 
was zählt ist, das Hilfe dort ankommt, wo sie ge-
braucht wird.
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Op de Eck
das Kölschlokal am Niederrhein

Öffnungszeiten: 
Di.-Fr.: 17.00 – 24.00 Uhr warme Küche von 18.00 – 22.00 Uhr
Sa.: 18.00 –   1.00 Uhr warme Küche von 18.00 – 22.00 Uhr
So.:  17.00 – 22.00 Uhr warme Küche von 17.00 – 21.00 Uhr
Montag:  Ruhetag 
Bei gutem Wetter Biergarten geöffnet.

Op de Eck
Inh.: Peter Weuffen
Hauptstraße 147
47877 Willich-Neersen
Tel.: 02156 / 9108360
Mobil: 0173 / 9485011
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DIE BRUDERSCHAFT IN EINEM JAHR

Viele verbinden Schützenvereine nur mit dem je-
weiligen Schützenfest und dem ausgelassenen Zu-
stand an diesem einen Wochenende im Jahr. Aber 
ist dies wirklich das Einzige, was so ein Verein 
auf die Beine stellt? Wir können nicht für andere 
Bruderschaften sprechen, aber die St. Sebastia-
nus Bruderschaft Neersen 1802 e.V. steht ganz 
und gar nicht allein dafür. 

Gerne möchten wir Ihnen hierzu einmal ein regu-
läres Jahr unserer Bruderschaft vorstellen, wenn 
wir nicht wie aktuell in einer Pandemie stecken.
Beginnend im Januar steht alljährlich unsere 
Generalversammlung an, an der im Schnitt über 
100 Mitglieder teilnehmen, um die Vereinsarbeit 
tatkräftig voranzutreiben. Eine Woche später wird 
dann das amtierende Königshaus des Vorjahres 
abgekrönt und ein hoffentlich neues Königshaus 
für das laufende Jahr gekrönt. Natürlich ist es 
auch bei uns, wie in allen Vereinen, nicht immer 
einfach, Jahr für Jahr einen Anwärter zu finden. 
Wir sprechen daher an dieser Stelle unseren 
Dank an alle bisherigen Königshäuser aus, die 
diese tolle Erfahrung machen wollten und die 
Bruderschaft ehrenvoll vertreten haben. 

Haben Sie sich schon mal gefragt, wer am Oster-
sonntag das tolle Osterfeuer auf dem Minoriten-
platz organisiert? Denn diese Veranstaltung wird 
auch durch uns veranstaltet. Angefangen vom 
Einholen der entsprechenden Genehmigungen 
bei der Stadt und der Feuerwehr, dem Beschaf-
fen von genügend Brennholz, damit es auch ein 
Feuer und nicht nur eine lodernde Flamme wird 
sowie dafür zu sorgen, dass auch für das leibliche 
Wohl aller Besucher gesorgt ist. Hier wird unsere 
Jugendabteilung tatkräftig beim Auf- und Abbau 
von den Herren der Generalität unterstützt. 
Kaum ist Ostern dann vorbei, steht unser Kinder-
fest rund um Pfingsten an. Mit vielen Spielen für 
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DIE BRUDERSCHAFT IN EINEM JAHR

jede Altersklasse, tollen Preisen und einem groß-
en Kindertrödelmarkt dreht sich an zwei Tagen 
alles rund um die Kinder. Diese Veranstaltung ist 
öffentlich und kann von Jedem besucht werden. 
Während die Kinder sich den ganzen Tag mit den 
Spielen beschäftigen können, können sich die 
Eltern bei selbstgebackenem Kuchen und Kaf-
fee oder Currywurst mit Pommes sowie Kaltge-
tränken die Zeit vertreiben. Sollten wir im näch-
sten Jahr dieses tolle Fest wieder unbeschwert 
nach alter Tradition ausrichten dürfen, laden wir 
Sie recht herzlich ein, uns zu besuchen, um sich 
selbst von den tollen Attraktionen überzeugen zu 
können. Das Team vom Pfingstfest überlegt sich 
Jahr für Jahr immer wieder neue Spiele und baut 
diese dann auch selbst. 

Während sich die meisten Gedanken um die Fe-
rien und den Sommerurlaub machen, geht es bei 
uns nun mit großen Schritten auf unser Schüt-
zenfestwochenende zu. An insgesamt vier Tagen 
am ersten Juliwochenende treffen sich hier Jung 
und Alt mitten im Dorf auf der Festwiese. An dem  
Montag, wird dann beim Vogelschuss erst der 
Jungschützenkönig sowie der „große“ König aus-
geschossen. Wie bereits geschrieben, findet die 

Krönung des neuen Königs erst im Januar darauf 
statt. 
Kaum ist das Schützenfest vorbei, beginnen die 
Planungen für die Advents- und  Weihnachtszeit. 
Angefangen am ersten Adventwochenende findet 
samstags der Frauenkaffee mit rheinischer Kaf-
feetafel statt, wo auch Damen, die kein Mitglied 
sind, gegen einen kleinen Selbstkostenbeitrag 
teilnehmen können. Sonntags stehen dann die 
Kinder der Bruderschaft im Mittelpunkt. Hauptat-
traktion ist das Armbrustschießen für die Kinder 
bis zum Alter von 12 Jahren. Der Gewinner dieses 
Schießens wird im nächsten Jahr als Kinderkönig 
oder Kinderkönigin am Schützenfest teilnehmen. 
Für die Krönung des Kinderkönigs eignet sich 
natürlich kein Fest besser als das Kinderfest an 
Pfingsten. Nach einem abwechslungsreichen Ni-
kolaustag gehen die Kinder dann mit einer Ni-
kolaustüte, übergeben vom Nikolaus persönlich 
(hierzu gleich noch mehr), mit den Eltern nach 
Hause. 

Am dritten Adventwochenende findet dann der 
traditionelle Weihnachtsmarkt rund um das 
Schloss Neersen statt. Dieser tolle und immer 
sehr gut besuchte Markt wird seit nunmehr über 
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 Tendenza 

 Mode für die starke Frau von Heute 
  

 

Hubertusstraße 13 
47877 Willich - Schiefbahn 
Tel.: 02154/814940 
 
 
  
 

 

 „Wir schaffen das und geben (noch) nicht auf“ 

Folgt uns bei Facebook oder Instagram:  
Online- Modenschauen, Verkaufsshows, News, … 

ONLINE- SHOP:  www.tendenza-moden.de 
      im Menu unter „SHOP“ 
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FÜR WILLICH ...FÜR WILLICH ...
     ...immer nah dran!     ...immer nah dran!

Dem Schützenwesen 
eng verbunden 
wünschen wir 

den Schützen der 
St. Sebastianus Bruder-
schaft 1802 Neersen e.V. 

eine gute Zeit. Kommt 
gut durch das Jahr 2021 

und bleibt gesund!

Detlef Nicola
Vorsitzender
Wählergemeinschaft
FÜR WILLICH

Wählergemeinschaft FÜR WILLICH e.V.
Cloerbruchallee 20a
47877 Willich
Te.: 02156/6819
www.waehlergemeinschaft-fuer-willich.de

Einfach anders!
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DIE BRUDERSCHAFT IN EINEM JAHR

30 Jahren durch die Bru-
derschaft organisiert und 
ist aus dem Neersener 
Dorfleben nicht mehr 
wegzudenken. Haben 
Sie schon mal den 
Grünkohl, die leckeren 
Champignons oder 
die Reibekuchen pro-
biert? All diese Stände 
sowie einige andere 
sind komplett durch 
einzelne Gruppen 
oder Mitglieder der 
Bruderschaft or-
ganisiert und das 
ehrenamtlich. 

Einen ganz be-
sonderen Dank 
möchten wir 
an dieser Stelle 
Jürgen Leipertz aus-
sprechen. Nachdem uns der Nikolaus 
bereits auf der Nikolausfeier besucht hat, vertritt 
Jürgen ihn in jedem Jahr auf dem Weihnachts-
markt mit voller Hingabe und bringt die Kinder-
augen immer wieder zum Leuchten. 

Das Jahr neigt sich nun dem Ende zu und wer am 
ersten Weihnachtstag mal einen Verdauungsspa-
ziergang machen möchte, sollte sich an diesem 
Tag zukünftig auf den Weg zum Schloß Neersen 
machen. Hier findet ab 17 Uhr das sogenannte 
Turmblasen im Schlossinnenhof statt. Jedes Jahr 
spielt hier der Posaunenchor der evangelischen 
Emmaus-Kirchengemeinde Weihnachtslieder. 
Unsere Jugendabteilung verkauft dann heißen 
Glühwein für die Erwachsenen und warmen Ka-
kao für die Kinder. Der Erlös darf komplett in 
der Kasse der Jugend bleiben, das haben sich die 
Helfer dann auch wirklich verdient. 

Außer den oben genannten Veranstaltungen gibt 
es über das Jahr noch viele kleine individuelle 
Veranstaltungen. Zu erwähnen ist hier in jedem 

Fall der Freitaga-
bendliche Theken-
betrieb im Wahle-
feldsaal, zweimal im 
Monat kombiniert 
mit Luftgewehrschies-
sen für Jedermann. 
Zu beidem finden Sie 
weitere Informationen 
in diesem Jahrbuch. 

Haben Sie auch Interes-
se, ein Teil dieser tollen 
Gemeinschaft zu werden 
oder möchten Ihre Kinder 
mit Freunden zusammen 
zur Nikolausfeier gehen? 
Füllen Sie einfach das An-
meldeformular in diesem 
Jahrbuch aus und werfen Sie 
uns dieses in unseren Brief-
kasten am Saal. Alle weiteren 
Informationen sowie Einla-
dungen zu Veranstaltungen 

f o l - gen dann per Email. 

Auch in diesem Jahr konnten wir leider bisher 
keine unserer regulären Veranstaltungen auf-
grund der Corona-Bestimmungen ausrichten, 
aber unser aller Gesundheit geht hier natürlich 
vor. Auch wenn jetzt noch nicht klar ist, was in 
diesem Jahr noch möglich sein wird, wir arbei-
ten daran, unsere Veranstaltungen im bekannten 
oder angepassten Format umzusetzen. Aber in 
unser aller Sinne ist die Umsetzung nur dann, 
wenn das Gemeinwohl nicht gefährdet ist und 
wenn es die aktuellen Bestimmungen zulassen. 

Bleiben Sie bitte alle gesund. Wir freuen uns, Sie 
möglichst bald auf einer unserer Veranstaltungen 
begrüßen zu dürfen.

folgen dann per Email
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UNSERE GRUPPEN & ZÜGE

Besonders stolz sind wir auf unsere Jugendabteilung, vertreten durch folgende Gruppen:

GRUPPE  GRÜNDUNGSJAHR ZUGFÜHRER/IN

Edelweiß 83  1983 Michael Klietz

Blaue Dragoner  1975 Günter Heesen

Gut Schuss `90  1990 Alexander Schaath

Gut Schluck  1966 Leo Ilski

Wilde Madels  1998 Carolin Brintrup/Vivien German

Klompenfrauen  2018 Anja Nestvogel

Brave Jonges  1974 Hendrik Kaspers

Stramme Jonges  2000 Kevin Esser/Philipp Meyer

Virmondsche Jonges  1997 Sebastian Zensen

Junge Jäger  2000 Simon Höpfner

Dat Broock  1996 Wolfgang Prange

Schwarzröcke  1978 Michael Schmitz

Doktorgruppe  1995 Ralf Scheuffgen

Knallerweiber  2019 Jennifer Jansen

Minoritenjäger 2002 Joshua Schälich/Hendrik Vennen

GRUPPE  GRÜNDUNGSJAHR ZUGFÜHRER/IN

Die Kessen 2010er  2010 Anne Esser

Schützenstrolche  2014 Vivien German

Schloss-Schützen  2020 Noah Suffner

Lues Jäger  2020 Betreuer Cornelia Beck, Anika Klöters

Unsere Generalität wird vertreten durch Edelweiß 83, General ist Holger Schlathau. Die Fahne unserer 
Bruderschaft trägt als Fahnengruppe die „Stramme Jonges“.
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Auf ein
Neues !

Hannen Alt spricht mich an.
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H E R Z L I C H  W I L L K O M M E N
unseren neuen Mitgliedern

2019
Johannes Bleier, Alexandra Suffner, Kai Suffner, Samantha Kessel,  
Michael Schwengers, Noah Weiß, Thomas Hecker, Carolin Lamm,  

Lina Vollberg, Toni Vollberg, Mario Möllers, Dagmar Pierkes, Simon Breyer,  
Mia Jansen, Christian Pakusch, Uwe Schummer, Johannes Bäumges, Timo Wilms,  

Ralf Barsuhn, Janine Hitz, Daniel Schillings

2020
Jürgen Bayertz, Peter Himmel, Faruk Bayik, Elke Ellerwald, Mara Henriette Hellwig,  

Franzisca Schneider, Sophie Wyrwich, Lea Jansen, Philipp Jansen, Frieda Jansen, 
 Jennifer Jansen, Renate Hendriks

2021
Margot Stieger

Hauptstraße 32 - 47877 Willich-Neersen / 02156 - 4928010 / 0162 - 43 01 336
www.florales-deco.de / Instagram: angelika_ito
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Hauptstraße 107 - 47877 Willich
Tel.: 0 15 73 - 56 83 824

Öffnungszeiten:
Di. - Fr. 9.00 - 13.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr

Sa. 9.00 - 13.00 Uhr
Montag Ruhetag

Familie Heintges-Braun

Am Brückhof 6 · 47877 Willich-Anrath
Telefon: +49 (0) 21 56 / 91 54 00

www.anrather-spargelhof.de

Öffnungszeiten:
Mo.–Sa. 09–18 Uhr, sonn- und feiertags 09–13 Uhr

Anrather 
Spargelhof

Siemensring 51

47877 Willich

Gewerbegebiet Münchheide I

Tel. 0 21 54 . 4 1111 + 33 83

Fax 0 21 54 . 42 74 67

info@auto-hartwig.de

• •

Ihr Ansprechpartner:

� Helmut Hartwig

� Harald Hartwig

� André Hartwig

� Brigitte Zimmermann

� .................................................................

seit 1965

Auto Hartwig_Visit  4-stg  28.10.2009  17:17 Uhr  Seite 1
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e• Reparaturen aller Fahrzeugtypen

• Karosserie- und Lackierarbeiten 

• Wartung, Inspektion

• AU/HU im Haus

• Reifen-Service

• Oldtimer-Service / Restaurierung

• Klima-Service

• Spotrepair

Siemensring 51

47877 Willich

Gewerbegebiet Münchheide I

Tel. 0 21 54 . 4 1111 + 33 83

Fax 0 21 54 . 42 74 67

info@auto-hartwig.de

• •

Ihr Ansprechpartner:

� Helmut Hartwig

� Harald Hartwig

� André Hartwig

� Brigitte Zimmermann

� .................................................................

seit 1965

Auto Hartwig_Visit  4-stg  28.10.2009  17:17 Uhr  Seite 1
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D I E  G U T E  S T U B E
immer wieder freitags

Schon fast unter der Kategorie „Es war einmal“ 
erinnern wir uns gerne an das gemütliche Bei-
sammensein jeden Freitag im schönen Wahlefeld-
saal. Im wöchentlichen Wechsel übernehmen ei-
nige Mitglieder aus einer Schützengruppe für ein 
paar Stündchen die Theke, servieren den anwe-
senden Schützenkameradinnen und -kameraden 
das ein oder andere frisch gezapfte Bierchen und 
lassen es sich natürlich dann nicht nehmen, den 
Ausschank auch selbst einmal zu kosten. 
Der Thekenbetrieb freitagsabends ist aber nicht 
nur ein internes Vergnügen für unsere Mitglieder. 
Jeder ist herzlich eingeladen, in geselliger Runde 
dabei zu sein. Leider ist aufgrund der aktuellen 
Bestimmungen der Thekenbetrieb und auch jede 
andere Veranstaltung wegen Covid-19 derzeit 
nicht möglich. Wir laden Sie jedoch recht herz-
lich ein, sobald es uns und natürlich auch allen 
Gastronomen wieder möglich ist, die Türen zu 
öffnen, im Saal die neu gewonnene Freiheit wie-
der mit Freunden und netten Leuten zu verbrin-
gen und zu feiern.
Neben dem Thekenbetrieb öffnet freitags auch 
zweimal monatlich unser Innenschießstand im 
Keller. An dieser Stelle möchten wir euch daher 
auch unsere Schießsportabteilung einmal vor-
stellen.
Unsere Ansprechpartnerin für den Schießsport 
ist Birgit Wagner-Zohren, sie ist mit kurzer Un-
terbrechung seit 2015 für das Vogel-/Luftgewehr-

schießen in der Bruderschaft zuständig. Gemein-
sam mit ihrem Bruder Stefan, der sie tatkräftig 
unterstützt, haben die beiden in den letzten Jah-
ren viele Schützengruppen bei den jeweiligen Vo-
gelschüssen begleitet. 
Normalerweise bieten wir jeden zweiten und 
vierten Freitag im Monat, im Rahmen des The-
kenbetriebes im Wahlefeldsaal, das Luftgewehr-
schiessen an, welches immer sehr gut angenom-
men wird. Unser neu gestalteter Schießstand im 
Keller des Wahlefeldsaales bietet hier die besten 
Voraussetzungen. Ganz besonders freuen wir 
uns darüber, dass sehr viele Frauen dieses An-
gebot wahrnehmen und auch sehr erfolgreich 
sind. Aber nicht nur die eigenen Schützen sind 
hier Willkommen. Seit gut zwei Jahren kommen 
auch, gegen einen kleinen Obulus, regelmäßig 
monatlich die Mitglieder der befreundeten St. Se-
bastianus Bruderschaft Willich nach Neersen zum 
LG-Schießen.
Leider liegen die Gewehre wegen der Corona-
Pandemie derzeit still. Wir hoffen jedoch darauf, 
dass dieses Angebot auch weiterhin so gut ange-
nommen wird und wenn es die Bestimmungen 
wieder zulassen, die Gewehre wieder mit Muni-
tion gefüttert werden können. Unsere aktuellen 
Schießtermine findet ihr in unserem Schaukasten 
am Wahlefeldsaal oder online auf unserer Web-
site.
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Marlies Minkenberg 24.06.2020

Angelika Hellwig 12.01.2021

Anton Vennen 29.01.2021

Ludwig Küppers sen. 16.04.2021

Hans-Willi Prechtel 29.04.2021

In Gedenken an alle verstorbenen  
Schützenbrüder und Schützenschwestern 

sowie Freunde des Vereins

U N S E R E  V E R S T O R B E N E N
der letzten 12 Monate
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Wir wünschen allen ein 
tolles Schützenfest!

Licht- & Beschallungstechnik · Coverbands · DJs
events&friends - Veranstaltungstechnik · Berger Busch 9 · 41515 Grevenbroich 

Telefon: 0 21 81 /4 31 71 · Mobil: 0163 / 2 56 23 75  

info@eventsandfriends.de · www.eventsandfriends.de 
Werde Fan auf FACEBOOK: facebook.com/eventsandfriends 

Werde Fan auf INSTAGRAM: instagram.com/eventsandfriends_technik

”Brauchtum ist unser Job “
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VIEL

GLÜCK

Wer aufmerksam unser Jahrbuch gelesen hat, 
sollte mit den folgenden Fragen leichtes Spiel 
haben. Bitte sendet das Lösungswort per Email 
an festbuch@sebastianer-neersen.de – Einsen-
deschluss ist der 30. Juni 2021. Bitte gebt neben 

dem Lösungswort auch euren Namen und eure 
Adresse an. Unter allen richtigen Einsendungen 
werden die Gewinner an unserem Schützentag, 
am Sonntag 4. Juli 2021, per Los ermittelt. Zu 
gewinnen gibt es:

1. PREIS € 75,- VERZEHRGUTSCHEIN 
                                     FÜR DIE KÜCHENMEISTEREY MATTHIAS STIEGER IM LANDGUT RAMSHOF

3. PREIS € 30,- VERZEHRGUTSCHEIN 
                                     HAUS LAUMEN

4-6. PREIS € JE 25,- GUTSCHEIN 
                                                ALLES GUT APOTHEKE

2. PREIS € 30,- GUTSCHEIN FÜR EINE LASERGRAVUR 
                              Z.BSP. PERSONALISIERTE WEINGLÄSER

1. WIE IST DER NAME UNSERES BRUDERMEISTERS?

2. WELCHE VERANSTALTUNG DER ST. SEBASTIANUS BRUDERSCHAFT 
FAND LETZTES JAHR ANSTELLE DES SCHÜTZENFESTES AM SONNTAG, DEN 5. JULI STATT? 

3. FÜR WELCHEN GUTEN ZWECK HABEN WIR LETZTES JAHR AN UNSEREM 
SCHÜTZENTAG SPENDEN GESAMMELT? FÜR DIE DREI NEERSENER … 

4. WAS FINDET JÄHRLICH AN PFINGSTEN STATT? 

LÖSUNGSWORT
SETZE FÜR DAS LÖSUNGSWORT ALLE GELB UMRANDETEN 
BUCHSTABEN NACHEINANDER HIER EIN:
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40€ PIRELLI Cashback-Aktion bis zum 30. April!(Beim Kauf von vier PIRELLI-Sommerreifen oder kompletträdern in 17“ oder größer)Teilnahmebedingungen unter pirelli.de/promotion

REIFEN & FELGEN
Große Auswahl an Reifen & Felgen
Hol- und Bringservice (Umkreis 20km)
Radwechsel & Wuchten (PKW)
Rädereinlagerung (Felgenreinigung)

FELGENAUFBEREITUNG
Richten von Felgen,
optische Felgeninstandsetzung
Felgen-Komplettlackierung
und Pulverbeschichtung

SERVICE
KFZ-Arbeiten jeglicher Art,
TÜV/AU-Abnahmen oder Tuning
im Bereich Motor & Optik –
wir beraten Sie gerne.

Reifen- und KFZ-Service Fuß GmbH
Gladbacher Straße 385. 41748 Viersen
Tel.: 02162-268700. www.fuss-gmbh.de

Ihr RADgeber
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HOCHZEITSKARTEN

FARB-, & S/W KOPIEN

Individuelle Geschenkideen
T-SHIRT DRUCK

Digitaldruck

CORNELIA BECK

WWW.DEB-DRUCK.DE

FACEBOOK DRUCKEREI DEB

0 21 56.91 50 773

Drucksachen
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ABM Service GmbH Wolters, H-J 57
Verboket, Fenster & Trockenbau 71
allesgut Apotheke A. Kuchler 43
Änderungsschneiderei Zovlu 103
Anrather Spargelhof 103
Askia 87
Auto Hartwig 103
Bäckerei Wieler 62
Barrawasser, Zelte 57
Bestattungen Kivelip 111
Bitburger Brauerei 100
Boeckels, Theo, Nutzfahrzeuge NUVICE 78
Bongartz 74
Brings, A. & J., Busbetriebe 38
Brocker, Hans Möhren 74
Caris Stahl 79
CarWashCenter Münchheide 101
CDU  65
Dickmann, Parkettfachgeschäft 50
Die Grünen 19
Doc Brummi, Pierkes 14
Druckerzeugnisse Cornelia Beck 112
events & friends (Light‘n Sounds) 108
Faßbender, Frank, Sanitär/Heizung 10
FDP  50
Florales und Deco, Ito 38
Floristik Laermann  10
Früh,op de Eck, Peter Weuffen 93
Garten- u. Landschaftsbau Pasch 41
Gartz, Egidius, Haushaltwaren 18
Gebr.Willems, & Co., Straßen- und Kanalbau 12
Gerüstbau Brünker 46
Gillhaus Partyservice 114
Greschok Werbetechnik 06
Grotenburg Walter Beerdigung 19
H.Siebes Bauunternehmung Lietz Arno 06
Haar Scharf 08
Haidrich Gas 12
Hannen, Brauerei / Carlsberg 100
Haus Probst Gaststätte 83
Heinen 67
Herbrich Optik 42
Hintzen 75

Holz Lingens, Viersen 73
Huppertz, HiFi, TV, Video, Inh. Gietmann 62
Immobilien Stennes 08
Joosten, Rainer Heizung Sanitär 32
Kaarster Uniformhaus u. Kostüme  50
Köffer, Uwe 51
Kupp, Johann, Motorenbau 75
Küppers, Peter, Finanzierungen, Immobilien 72
Landgut Ramshof 27
Laumen, Inh. Faruk Bayik, Gaststätte 91
Fischer Markus, Lotto & Reisen 32
LVM Versicherung Leven 61
Malermeister Michael Ahlrichs 114
Nolte Motorsport 18
Oellers Maschinentransport 33
Partyservice24.de, Light `n sound 22
Physiotherapie Marc Braunger 61
Plümacher Immobilien 65
Provinzial Bruckmann & Kaulen oHG 25
Rasen Peiffer 53
Reifen Fuß & Holtermann 110
Restaurant Dionyssos 26
Restaurante de Chiara 110
RJL Getränkeservice 78
Salon Vollberg, Inh. Walter Latos 04
Samanns, Roland, Bedachungen 111
Schillings Fliesen 66
Schreurs Fliesenfachbetrieb  22
Silkens Peter, Elektroanlagen 86
SPD  56
Stadtwerke Willich, Energieversorgung RS
Stautenhof 86
Stempel Dörr 14
Stevens 87
Stieger, Rene, Versicherungen, Continentale 26
Stocks Hans Reiner, Schreinerei 32
Tendenza 96
Thorsten Nahmer 04
Volksbank Mönchengladbach 47
Wählergemeinschaft für Willich 97
Willi Reiss 10
Xaver Schmidt Mercedes Benz 96

Name/Firma                                       Seite Name/Firma                                       Seite

INSERENTENVERZE ICHNIS
2021

Die St. Sebastianus Bruderschaft hat in diesem Jahr auf die 
Berechnung der Anzeigen aufgrund der Corona-Pandemie 
verzichtet. Wir danken allen Inserenten, die uns mit ei-
ner Spende als Druckkostenzuschuss unterstützt haben. 

Unsere Leser bitten wir um Beachtung der Anzeigen in un-
serem Jahrbuch, da sie ebenfalls ein Stück Ortsgeschichte 
und das derzeitige Wirtschaftsleben der Stadt Willich wider-
spiegeln.



 

Rohrzieherstr. 5, 47877 Willich, Telefon 02154/60575 

www.gillhaus-catering.de 

- Eventgastronomie 
- Partyservice 
- Firmenfeiern und 

Familienfeste 
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HERAUSGEBER:

St. Sebastianus Bruderschaft 1802 Neersen e.V.
www.sebastianer-neersen.de

ORGANISATION:
Robert Brintrup, Heike Küppers, Henriette 
Hellwig-Stieger, Sandra Vollberg

SATZ/DRUCK:
Druckerzeugnisse Beck, Cornelia Beck

DANKE:

Allen Gruppen und Autoren möchten wir ganz 
herzlich für die Mitarbeit an unserem Jahrbuch 
danken. 

Eure Beiträge tragen dazu bei, dass unser Jahr-
buch trotz der Corona-Pandemie allen Lesern ein 
lebhaftes Bild unserer Bruderschaft präsentiert.

Redaktionsschluß 30. April 2021
Druckdatum Mai 2021

I M P R E S S U M  2 0 2 1

KONTAKTDATEN:

PRÄSIDENT: 

Dr. Robert Brintrup  Tel.: 0160 97 85 15 73
Tulpenweg 1
41352 Korschenbroich

BRUDERMEISTER:

Alexander Schaath  Tel.: 0179 93 04 102

MITGLIEDERVERWALTUNG UND BEITRITTSERKLÄRUNGEN:

Heike Küppers  Tel.: 0170 53 68 219

SCHRIFTFÜHRERIN:

Henriette Hellwig-Stieger Tel.: 01520 32 50 988

JUGEND:

Sabine Strombach  Tel.: 02152 89 46 99
Anja Nestvogel  Tel.: 02156 55 57

SAALVERMIETUNG:

Günter Heesen  Tel.: 0151 42 17 57 34
Heiner Kummer  Tel.: 0177 56 46 909

INTERNET: WWW.SEBASTIANER-NEERSEN.DE
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Erleben Sie bald wieder stimmungsvolle Augenblicke 
mit uns. Wir sind weiterhin zuverlässig für jeden Ihrer 
Momente da - kompetent, regional und sympathisch.

stadtwerke-willich.de

heimatmelodie
mein stw-moment


